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Das Wirtschaftsjahr 1970
4 Hat auch das ſeinem Ende zueilende Jahr wie alle

Jahre für den Einzelnen Gutes und Böſes gebracht ſo darf
man doch rückſchauend ſagen daß es für das deutſche Wirt
ſchaftsleben einen kleinen Aufſchwung bedeutet

Allerdings die Erwartungen die beim Jahresbeginn
ausgeſprochen wurden haben ſich nur zum Teil erfüllt Aber
wir haben im allgemeinen eine gute Ernte gehabt be
ſonders in Getreide und auch in Zuckerrüben weniger in
Kartoffeln Produktion und Verkehr haben ſich gehoben wie
die ſteigenden Einnahmen der Staatsbahnen beweiſen und
die Jnduſtrie war im allgemeinen gut beſchäftigt Jndeſſen
iſt doch der erzielte Nutzen vielfach nicht im richtigen Ver
hältnis zur aufgewendeten Mühe geweſen Jn dem erſten
von berufener Seite vorliegenden Rückblick auf das Jahr
1910 den der Präſident der Aelteſten der Berliner Kauf
mannſchaft erſtattet hat wird darauf hingewieſen daß ſich
durch die Geſchäftsberichte zahlreicher Jnduſtrien wie ein
roter Faden die Klage zieht daß zwar die Beſchäftigung und
die Menge der Umſätze günſtig geweſen ſeien daß aber die
Gewinne erheblich hinter den Erwartungen zurückblieben
Je länger je mehr ſtellt ſich heraus daß die Nachwirkungen
der neuen indirekten Steuern noch nicht überwunden wer
den konnten Sie machen ſich beſonders in einer allgemeinen
Steigerung der Lebensbedürfniſſe bemerkbar
ja ſie haben vielfach auch einen erheblichen Rückgang des
Konſums zur Folge gehabt Aber auch wo es nicht der Fall
geweſen iſt wurde die Produktion zum Teil erheblich ver
teuert Die Beamtengehälter ſind ja ſchon erhöht worden
und auch die Arbeiterlöhne haben nach einigen Jahren der
Depreſſion wieder die Tendenz zu ſteigen Dazu kommt
dann die faſt allgemeine Verteuerung der Rohmaterialien
Die Folge dieſer allgemeinen Steigerung hat worauf der
Bericht der Berliner Aelteſten hinweiſt vielfach den Zoll
ſchutz für einzelne Jnduſtrieerzeugniſſe bereits ausgeglichen
Sie hat aber auch die andere Wirkung daß im allgemeinen
das Geld teurer geworden iſt Es wird eben infolge der
höheren Anſprüche des Staates und der Wirtſchaftskreiſe
mehr Kapital gebraucht Auch die großen induſtriellen An
ternehmungen zeigen immer entſchiedener das Beſtreben
mehr Kapital zu inveſtieren Beim Privatpublikum kommt
noch hinzu daß die verhältnismäßig niedrige Verzinſung
der Staatspapiere vielen kleineren Kapitaliſten nicht mehr
genügt um den Lebensunterhalt zu bezahlen Sie werfen
deshalb die Anleihen auf den Markt und kaufen dafür
induſtrielle Papiere Deshalb konnten auch die Staats
anleihen nicht aus ihrem Tiefſtand herauskommen den ſie
faſt während des ganzen Jahres innegehalten haben

Aber auch für die Börſe war das Jahr 1910 trotz
großer Umſätze im allgemeinen ein Jahr der Enttäuſchung
Dazu trug beſonders die wirtſchaftliche Unſicher
heit in Amerika bei Ebenſo aber ſind wir in unſeren

Feuilleton

Der Weihnadtsbaum und ſrine Geſchichte

Es iſt ein weit verbreiteter Jrrtum ſo leſen wir im
Türmer wenn man vielfach die Vermutung ausſprechen hört

wir hätten den lichtergeſchmückten Weihnachtsbaum den heid
niſchen Germanen entlehnt Für ein Feſt des wiedererwachen
den Lichtes kann man ſich zwar kaum ein ſchöneres und
ſinnigeres Symbol denken aber dennoch iſt der Weihnachts
baum wie wir ihn kennen noch eine junge eine ſehr junge
Sitte Wenn Scheffel in ſeinem Ekkehard der im 10 Jahr
hundert ſpielt den Weihnachtsbaum auf der Hohentwiel auf
flammen läßt oder wenn man und da Darſtellungen der
um den brennenden Weihnachtsbaum zur Andacht vereinigten
Familie Luther zu ſehen bekommt ſo ſind dies Anachronismen
kulturhiſtoriſche Unmöglichkeiten Die erſte ſichere Beſchreibung
eines mit allerhand Zieraten mit Papierroſen Aepfeln Ob
laten Ziſchgolt und Zucker noch nicht hingegen mit Lichtern
ausgeſchmückten Weihnachtsbaumes die wir kennen ſtammt erſt
aus dem Jahre 1604 und zwar aus der Stadt Straßburg i E
Freilich tun ſchon ein paar noch ältere Schlettſtadter Urkunden
aus den Jahren 1521 1546 und 1555 kurz der Weihnachts
bäume Erwähnung deren Hauen jm letztgenannten Jahre ver
boten wurde Jn jedem Falle iſt das Elſaß die eigentliche
Heimat des Weihnachtsbaumes aus der er ſich dann wohl erſt
im 18 Jahrhundert früheſtens am Ende des 17 Jahrhunderts
langſam in einige Teile Deutſchlands verbreitet zu haben
ſcheint Wo die Sitte aber Fuß faßte hat ſie offenbar überall
raſche und große Beliebtheit erlangt Jſt es doch bezeichnend
daß in dem Jahre wo Goethe nach Weimar kam 1775 daſelbſt
vom Herzog ein Verbot gegen das Ausräubern der Waldungen
nach Chriſtbäumen erlaſſen werden mußtel

Die Sitte brennende Lichter in dem ne Baum anzu
bringen läßt ſich aber ſelbſt noch im 17 Jahrhundert weder
im Elſaß noch irgend anderswo nachweiſen Die älteſte
Literaturſtelle die ausdrücklich der Lichter im Vaum Er
wähnung tut ſtammt ſonderbarerweiſe erſt aus dem Jahre
1737 und ſcheint ſich auf die Zittauer Gegend zu beziehen
minerhin iſt durch eine Notiz JungStillings im Heimweh
as Vorkommen der Sitte für die Zeit um 1750 auch ſchon
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Halle a Sonnabend den 24 Dezember
Handelsbeziehungen zum Auslande nicht vom Fleck gekom
men Die Beziehungen zu Frankreich und den Vereinigten
Staaten haben ſich ſogar verſchlechtert Ob das neue Jahr
in dieſer Hinſicht eine Beſſerung bringt das muß erſt noch
abgewartet werden obgleich ſich in Amerika eine Wen
dung gegen den Hochſchutzzoll angebahnt hat So wenig in
deſſen das Urteil für das Jahr 1910 unbedingt günſtig aus
fallen kann ſo wird man doch den Eindruck erhalten daß
wir uns wieder auf dem aufſteigenden Aſt befin
den Die deutſche Arbeit darf dem neuen Jahr in der Er
wartung entgegengehen daß es beſſer werden wird

Feldartilleriſtiſche Kriegsſchulung
S Ein höherer Offizier ſchreibt uns
Die ſoeben vom Kriegsminiſterium erlaſſenen Anord

nungen der Schießübungen der Feldartillerie Brigaden für das
Jahr 1911 halten an dem bewährten Grundſatz feſt die Feld
artillerie tunlich oft das Gelände für das Scharfſchießen und
die taktiſchen Uebungen wechſeln zu laſſen und ſo dieſe
Uebungen durch möglichſte Vielſeitigkeit nutzbringender und
lehrreicher zu geſtalten als dies früher durch den alljährlichen
Beſuch auf den altbekannten Aebungsplätzen der eigenen
Armeekorps möglich war

Die für feldartilleriſtiſche Zwecke ſo gut wie unbrauchbaren
TruppenUebungsplätze Darmſtadt und Hammerſtein
werden auch im kommenden Sommer nur von je zwei Feld
artilleriebrigaden benutzt Dieſe Schießſtände oder Kegel
bahnen wie ſie im Armeewitz heißen ſind flach eben und
ſchmal Sie geſtatten den Batterien kaum in andere als offene
Feuerſtellungen zu gehen und fallen daher für die artille
rſtiſche Ausbildung die nach den heute gültigen taktiſchen An
ſchauungen für die Batterien im Artilleriekampf verdeckte oder
zum mindeſten Randſtellungen fordern muß eigentlich ganz
aus Das Zielgelände bei dieſen Plätzen iſt ſo ſchmal daß alle
Ziele hintereinander aufgeſtellt werden müſſen Es iſt daher
für die Leitung und den Schießenden ein Kunſtſtück aus dem
üblichen Wirrwarr von Zielen gerade das richtige heraus
zufinden und zu beſchießen Die in Darmſtadt und Hammer
ſtein erzielten Trefferergebniſſe ſind dagegen meiſt recht gut
und zwar aus dem einfachen Grunde weil die auf ein Ziel
abgegebnen Schrapnells ſehr oft auch gleichzeitig das nächſte
dahinterſtehende Ziel zu faſſen vermögen Dieſer Umſtand
führt häufig zu Selbſttäuſchungen über das Können der
Batterie und Abteilungsführer und gefährdet infolgedeſſen die
Ausbildung Kurzum die Heeresverwaltung ſollte wenn es
ihr irgend möglich iſt einen energiſchen Strich unter das feld
artilleriſtiſche Konkto dieſer beiden Truppen Uebungsplätze
machen und in Zuknuft lieber die anderen großen und modernen
Lſen Soplase etwas ſtärker von der Feldartillerie benutzen
aſſen

Dringend notwendig erſcheint es auch das muß immer
wieder betont werden daß in unſerer Armee gemeinſame
Scharfſchießen der Jnfanterie Kavallerie und Feldartillerie
abghalten werden Erſt bei ſolchen Uebungen kommt das gegen
ſeitige Einarbeiten und Zuſammenarbeiten der drei Haupt
waffen voll zur Geltung Nur aus dem tadelloſen Zuſammen
wirken der Gefechtsaufklärung und des Groß und Kleinge
wehrfeuers kann der Erfolg im Kriege erſtehen

Naſſauiſchen nachgewieſen und ebenſo ſpricht Goethe
Werther von der Kindheit die der aufgeputzte Baum mit

Wackslichtern Zuckerwerk und Aepfeln in paradieſiſche Ent
zückung verſetzt Der lichtergeſchmückte Weihnachtsbaum muß
alſo gegen die Mitte des 18 Jahrhunderts immerhin ſchon
einige Verbreitung gehabt haben aber wo und wann er zuerſt
gebrannt hat woher die hübſche Sitte ſtammte iſt bisher in
keiner Weiſe klargeſtelklt worden Für Deutſchland und Europa
überhaupt läßt ſich der Brauch wie geſagt nicht früher als
1737 nachweiſen Um ſo merkwürdiger iſt eine Tatſache auf
die Kluge aufmerkſam gemacht hat daß nämlich eine 1556 im
Druck erſchienene Reiſebeſchreibung des italieniſchen Edelmanns
Bartoman oder Bartomans vom Jahre 1503 von einem eigen
tümlichen Brauch berichtet den der Autor in der Rähe von
Kalkutta kennen lernte indem man dort alljährlich am 25 Dez
die einen Waſſerteich umrahmenden Bäume einer vielbeſuchten
Tempelwallfahrtsſtätte mit unzähligen Lichtern und Ampeln
ansſchmückte Dieſe überaus ſeltſame Literaturſtelle gibt zu
ganz unvermuteten Kombinationen Anlaß deren wiſſenſchaft
liche Erforſchung und Durchdringung einſtweilen noch ausſteht
ſollten die Lichter des Weihnachtsbaumes eine altbuddhiſtiſche
Sitte ſein die erſt durch Miſſionare nach Europa gebracht
wurde ſo daß es auch in dieſer Beziehung heißen müßte ex
oriente lux Die Frage bleibt bis auf weiteres offen

Wirkliche allgemeine Verbreitung erlangte der Weih
nachtsbaum erſt im 19 Jahrhundert und auch dann konnte er
ſich nur ſehr langſam gegen die früher weit verbreiteten Weih
nachts Pyramiden und Krippen durchſezen Der Werther
mag für die Verbreitung der Sitte viel beigetragen habew
aber nachweiſen laſſen ſich die erſten Weihnachtsbäume in
Berlin erſt 1780 in Hamburg 1796 in Dresden 1807 in Wien
1817 in Budapeſt 1819 in London und Paris 1810 in Alt
bavern nicht vor 1855 ja in manchen Orten Tirols ſogar erſt
ſeit wenigen Jahren Jn Mals an der Stiffſer Jochſtraße
hieltet z B die erſten Weihnachtsbäume erſt 1889 ihren Ein
zug in Rauris ſogar erſt 1898

Es iſt ſeltſam genug daß gerade die weitaus am meiſten
charakteriſtiſche Sitte unſerer Weihnachtsfeiern dem Alter nach
die weitaus jüngſte iſt daß ſie nicht ein Produkt der poeſie
vollen heidniſchgermaniſchen Vorzeit iſt ſondern ein Kind der
onſt ſo nüchternen proſaiſchen Neuzeit ſofern ſie nicht etwa
och was bisher nicht ganz klargelegt iſt im Grunde genommen

auf die ſinnvollen Geheimniſſe der buddhiſtiſchen Lehre zurück
t wie ſo viele andere Gedanken der chriſtſichen Vor
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Die Verteilung der Feldartillerie Brigaden auf die ein

zelnen Truppenübungsplätze ſtellt ſich nach den kriegsminiſte
riellen Beſtimmungen für den Sommer 1911 wie folgt Es
ſchießen Auf dem Truppenübungsplatz Döberitz die
1 Garde die 3 und 11 Feldartillerie Brigade in Arys
die 1 und 35 Feldart Brigade und das Regiment 73 in
Jüterbog die 8 und 38 Feldart Brigade in Alten
Grabow die 2 Garde die 7 und die 22 Feldart Brigade
in Poſen die 2 und 10 Brigade und das Lehrregiment der
Feldartillerie Schietzſchule in Neuhammer die 9 und
12 Brigade auf der Senne die 13 und 14 in Elſen
born die 15 30 und 33 Feldart Brigade Jm Lock
ſtedter Lager halten die 18 und 20 Feldart Brigade
Schießübung ab in Munſter die 17 und 19 Brigade
in Bitſch die 28 und 31 Brigade in Hagenau die 16
29 einſchließlich Regiment 66 und die 34 Brigade und auf
den beiden Kegelbahnen Hammerſtein und Darmſtadt werden
je die 4 und 36 ſowie die 21 und 25 Feldartillerie Brigade
ihr Pulver vertun

Von 30 preußiſchen Feldartillerie Regimentern halten nur
12 ihre nächſtjährige Schießübung auf demſelben Platz ab wie
im vergangenen Sommer Der im kommenden Jahr zum
erſten Male von der Feldartillerie benutzte Truppenübungs
platz Bitſch hat andere Plätze wie Lockſtedt und Senne ent
laſtet auf den ſonſt alljährlich drei Brigaden ſchoſſen
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Der neue Gotthardvertrag
Meldung unſeres Berl 8S8 Mitarbeiters

Berlin 23 Dez 1910
Von einigen Gegnern des neuen Gotthardvertrages in

der Schweiz wird in der Preſſe die Behauptung aufgeſtellt
daß die deutſche Regierung nach Kenntnisnahme des
von dem Profeſſor Meili in Zürich auf Anſuchen des ſchwei
zeriſchen Bundesrats ausgearbeiteten Rechtsgutachtens ihren
Standpunkt wonach die Schweiz die Gotthard
bahn nicht ohne die Zuſtimmung der Sub
ventionsſtagten Deutſchland und Jtali en
ver ſtaatlichen könne aufgegeben habe Eine ähn
liche Behauptung findet ſich auch in einem im Peſter Lloyd
vom 12 Dezember d J abgedruückten Artikel Zur Frage
der Gotthardbahn Vom Privatdozenten Dr S Feilbogen

Wie die Nordd Allg Ztg von gut unterrichteter
Seite hört iſt die Behauptung unzutreffend

Deutſchland und Jtalien ſtehen nach wie vor auf dem
Standpunkte daß die Schweiz auf Grund der alten Verträge
die den Betrieb der Gotthardbahn durch eine private Ge
ſellſchaft die Gotthardbahngeſellſchaft vorſehen die Verſtaat
lichung nur mit Zuſtimmung der beiden anderen Vertrags
ſtaaten vornehmen durfte und daß dieſe beiden Staaten ihre
Zuſtimmung zu der Verſtaatlichung von Bedingungen abhängig
machen konnten Von der Austragung dieſer Streitfrage konnte
abgeſehen werden nachdem durch die neuen Abmachungen eine
Verſtändigung erzielt worden iſt Die Streitfrage würde wieder
aufleben und auf die eine oder die andere Weiſe zum Austrag

c hPanugger Zurzeit iſt dieſe Sitte jedenfalls im ſiegreichen
zordringen über die ganze Erde begriffen und wird auch von

anderen Nationen mehr und mehr angenommen Als Heimats
und Kindheitserinnerung begleitet ſie jeden Deutſchen hinaus
in die Fremde in die üppigen Tropenländer und in die un
wirtliche Wüſte auf die Schiffe des Weltmeeres und in die
Gefahren und Strapazen überſeeiſcher Feldzüge ja ſelbſt in die
arktiſche Nacht und ins Polareis hinein Und iſt keine Tanne
oder Fichte zu haben ſo tut s wohl auch ein anderes Gewächs
und ſei es das elendeſte Der Weihnachtsbaum iſt allenthalben
einer der treueſten Hüter und Wecker des Heimatsgefühls ein
Hort idealer Geſinnung und deutſcher Gemütstfefe

Yom Götzendienſt in Monte Carlo

plaudert Ludwig Bauer in einem reich illuſtrierten Auffatz des
Januarheftes von Weſtermanns Monatsheften und
ſchildert in lebhaften Farben das abſtoßende und doch wieder be
rückende Treiben in dieſem Teufelsparadies Beſonders merk
würdig iſt für den Neuling der erſte Anblick der Roulette
Ganz ſcheu betritt man zum erſtenmal den Spielſaal Man muß
ſich vorher durch eine enge Pforte drängen vor deren Eingang
mehrere Herren mit gemeſſener Würde uns forſchend betrachten
bevor ſie uns paſſieren laſſen Dann umfängt uns Babylon
Alle Sprachen der Erde vermengen ſich zu einem unentwirrbaren
Knäuel die Menſchen ſelbſt kommen ebenfalls aus den entfern
teſten Gebieten der Erde und was mehr bedeutet des Lebens
bilden groteske Nachbarſchaften und auch an Prieſterinnen der
Aſtarte fehlt es nicht Babylon Der erſte Eindruck iſt faſt daß
hier ein abenteuerlicher Götzendienſt exekutiert wird Daran ge
mahnt der überladene unkultivierte Prunk dieſer weiten Säle
der geſpannte Ernſt in allen Geſichtern das fremdartige Klirren
die formelhafte Wiederkehr gewiſſer feierlicher Worte Tempel der
Fortung Altäre des Mammon das ſind Vorſtellungen über
die man vorerſt nicht hinwegkommen kann Langſam ſchiebt man
ſich durch die Menge um das Wunder zu ſchauen auf das alle
ſtarren Der Anblick hat etwas Lächerliches und Unwahrſchein
liches Ein langer Tiſch auf deſſen beiden Seiten gelbe Quadrate
mit eingezeichneten Ziffern Und überall Geld Geld Große
ſchwerfällige Silberſtücke in den Quadraten an ihren Kreuzungen
an den Verbindungslinien rechts und links in längeren Feldern
nebeneinander übereinander Und ſchſanke Goldſtücke dazwiſchen

ihrer plebejiſchen dicken ſilberuen
S
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e r S F e n wer r ren r V 4 ozu bringen ſein wenn der neue Gotthardverkrag von der
Schweiz nicht ratifiziert werden ſollte Uebrigens wird neuer
dings die Berechtigung des deutſchen Standpunktes auch teil
weiſe in der anerkannt So hat z B der Bundes
richter Winkler in einer von den Jungfreiſinnigen in Bern ein
berufenen Verſammlung au Der alte Vertrag ſehe den
Betrieb der Bahn durch eine Geſellſchaft vor Es ent
ſtehe die Frage ob angeſichts dieſer Vertragsbeſtimmung die
Verſtaatlichung eine Verletzung der vertraglichen Vereinbarung
bedeute Bei objektiver Ueberlegung werde man ſich der Er
lenntnis nicht entziehen können daß der nach dieſer Richtung
hin von den Subventionsſtaaten erhobene Einwand in der Tat
berechtigt ſei Es dürfe nicht verſchwiegen werden daß der
Rückkanf nicht ganz vertragskonform wäre

Die Londoner Preſſe zum 9pionaggeprozeſß
Der ſachlichen und ruhigen Art in der die Mehrzahl

der Zeitungen das Leipziger Urteil gloſſiert ſtehen eigentlich
nur zwei direkt unfreundliche und ungerechte gegenüber Die
eine iſt die der höfiſchen Morning Poſt die ſich wie folgt
vernehmen läßt

Mehrere deutſche Blätter ziehen aus dem Prozeß den
Schluß daß England ſich vorbereite Deutſchland anzugreifen
Solche Schlußfolgerungen ſind durchaus ungerechtfertigt und es
würde ſehr bedauerlich ſein wenn durch den gegenwärtigen Fall
in Deutſchland das Gefühl des Argwohns England gegenüber
zunehmen würde Mit Rückſicht hierauf iſt es auch bedauer
Lich daß die deutſchen Behörden dem Prozeß eine ſolche große
Oeffentlichkeit gegeben und eine Sprache gebraucht haben
die die öffentliche Meinung aufreizt

Daily Expreß meint daß die militäriſchen Ge
heimniſſe Deutſchlands kaum einen ſolchen Aufruhr wert ſeien
Das deutſchfeindliche Hetzblatt ſtellt den Leipziger Prozeß dem
Helmprozeß gleichwertig gegenüber und ſagt Geſetz iſt Geſetz
und muß in W Lande reſpektiert werden Deutſchland hat
das Geſetz mit vier Jahren Feſtungshaft geſühnt wir Eng
länder mit einer Geldſtrafe von 5000 Mark Wir haben weder
den Wunſch noch das Recht uns zu beklagen Der nächſte
Leutnant Helm wird ſich aber nicht ſo gut aus
der Affäre ziehen wie der vorig

Jn einem Leitartikel der Leipz N erinnert Paul
Liman daran daß die beiden Engländer in Leipzig ungefähr
dieſelbe n erhalten haben wie jene beiden fran
zöfiſchen Offiziere Dubois gegen den das Reichs
gericht am 16 Dezember 1893 auf ſechs Jahre und Daguet
gegen den es auf vier Jahre Feſtungshaft erkannte Beide
wurden ſchon am 1 Juli 1894 vom Kaiſer begnadigt Weiter
wird berichtet Die Angeklagten haben ſich mit dem Urteils
ſpruch zufrieden gegeben Wahrſcheinlich wird ihre Ueber

führung nach der Feſtung Glatz in Schleſien erfolgen Eine
definitive Entſcheidung iſt indeſſen noch nicht getroffen wor
den Vorläufig wurden die Angeklagten wieder nach dem
Unterſuchungsgefängnis in der Moltkeſtraße gebracht

Der Hanjabund und die Konſervativen
Der Präſident des Hanſabundes Herr Geheimrat

Rießer ſetzt ſeinen jüngſt von uns erwähnten Brief
wechſel mit dem Leiter der Kreuzzeitung Miniſterial
direktor Dr Hermes e und die Kreuzzeitung macht
ſich das Vergnügen dieſen Briefwechſel zu veröffentlichen

Herr Rießer ſtellt in ſeinem neuen Schreiben feſt was
ohnehin jedem Urteilsfähigen von vornherein einleuchten
mußte daß ſein Ausſpruch nicht nur das immobile ſondern
auch das mobile Kapital habe Deutſchlands Machtſtellung
begründet nur die Erwiderung auf die Behauptung ſein
ſollte daß dieſe Machtſtellung auf der Landwirtſchaft
allein beruhe Das berührt ein in parlamentariſchen und
journaliſtiſchen Kämpfen ſo oft beackertes Gebiet daß eigent
lich ernſte Männer darüber nicht mehr disputieren Weiter
widerſpricht Herr Rießer der Behauptung daß der Hanſa
bung ſich zu einer Kampforganiſation gen die landwirt
ſchaftsfreundlichen Parteien entwickelt e Er ſtellt wie
der einmal feſt daß der Hanſabund ein Freund der Land
wirtſchaft iſt und daß Landwirtſchaft und Agrariertum nicht
identiſch ſind Das haben ſchon viele vor ihm getan und
das werden noch viele nach ihm tun Herr Rießer ſchreibt
darüber

Lediglich die Taiſache daß ſich inzwiſchen d h nach
Gründung des Hanſabunbes die konſerdative Partei mit dem
Bunde der Landwirte identifiziert hat alſo nicht unſere Politik
ſondern die der konſervativen Partei iſt ſchuld daran daß nun
notwendig ein falſches Bild entſtehen muß Wenn es richtig
ſein ſollte was Sie von der konſervativen Partei ſagen daß

ehe
Rachbarſchaft All dies bedeutet einen Einſatz eine Wette muß
berechnet werden natürlich nur beim Gewinn das Verlieren iſt
hier viel einfacher und verurſacht erheblich weniger Kopfzerbrechen
Trotzdem iſt es nicht ſo beliebt Plötzlich begibt ſich etwas Unbe
greifliches zwei an der Mitte des langen Tiſches ſitzende ſchwarz
gekleidete Herren ſchieben mit langen Rechen all die ſilbernen und
goldenen Stücke die doch eben erſt von den Menſchen ſo ſorglich und
wohlbedacht auf ihre Plätze verteilt worden ſind zu ſich und blitz
ſchnell verſchwinden ſie in einer wohlverſehenen Kaſſe die in der
Mitte des Tiſches eingelaſſen iſt Und dieſes Schauſpiel wiederholt
ſich in zwei Minuten mit der Sicherheit eines Naturgeſetzes Die
Rechen mögen noch ſo fleißig und gründlich das Geld zuſammen
kehren das grüne Tuch iſt doch gleich wiederum mit dem glitzernden
Ausſatz bedeckt Man hat die Empfindung einer unwiderſtehlichen
unausbleiblichen grotesken Sinnloſigkeit

Allmählich bemerkt man dann daß die Rechen die ſo uner
müdlich und doch hoffnungslos das Feld reinigen bei irgendeinem
Ecichen wie gebannt ſtehen bleiben und dort abbiegen und daß
dann durch die Luft einige Münzen in jener Richtung fliegen und
mit wundervoller Genauigkeit ebendort niederfallen Das alſo ſind
die Gewinner Doch warum gerade ſie Und da ſieht man erſt die
kleine Roulette die im Mittelpunkt des Tiſches eingebaut iſt
von den Kaſſen wie von ſtarken Forts geſchützt Und eine hübſche
weiße Kugel dreht ſich träge in einer der Zahlenrinnen

Da dreht der eine der ſchwarzgetleideten Herren die Roulette
nimmt die Kugel und ſchleudert ſie ſanft in der entgegengeſetzten
Richtung der Bewegung Und die arme Kugel jagt nun plötzlich
über kleine metallene Zacken künſtliche Hinderniſſe ihrer Bahn
ſcheint nicht aus noch ein zu wiſſen fliegt vorerſt dann ermattet
ſie langfam ihre Kräfte verſagen ſchon ſchlüpft ſie durch die
Zacken in das Jnnere des Rechens zu den Ziffern Aber noch
hürft ſie unentſchloſſen von einer zur anderen Endlich aber

begibt Ruhe und da beginnen die Rechen zu arbeiten
kehren das herbei Der Eroupier ruft die Ziffer aus allein
e

min hen vder
ſich verſchwindenden Geldes

der herbeiwimmelnden und plötz
iſt die Roulette

e die diaktiich jedenfalls a

We

v bei weitem nicht durchg Gleichberechtigung
aller Erwerbsſtände auch ihrerſeits anerkenne ſo konnte ſie ſich
nicht mit dem Bunde der Landwirte identifizieren deſſen heutige
Leitung in ihrer praktiſchen Politik auf Schritt und Tritt das
Gegenteil jener Gl ung durchzuſetzen ſucht Jch
halte deshalb die Jdentifizierung der konſervativen Partei mit
dem Bunde der Landwirte wie er heute iſt für ein nationales
Unglück und es gibt wie Sie wiſſen auch innerhalb Jhrer
Partei ſelbſt zahlreiche Kreiſe die ſie auch als ein Unglück für
die konſervative Partei halten Völlig unrichtig iſt es daß der
Hanſabund die offene Bekämpfung der Sozialdemokratie
ablehne Wir ſind im Gegenteil davon durchdrungen und haben
dem auch in unſeren Mitteilungen vom 1 September und
24 November d J klaren und bündigen Ausdruck verliehen daß
die energiſche Bekämpfung einer Partei welche die Grundlagen
unſerer heutigen Staats und Wirtſchaftsordnung negiert
und zerſtören will die unabweisliche Pflicht eines jeden alſo
auch einer jeden Vereinigung iſt Aber Sie müſſen es uns
ſchon verzeihen wenn wir im Jntereſſe einer geſunden Ent
wicklung unſeres Staates nach innen wie nach außen neben
jenem Kampf auch den Kampf gegen die von der Leitung des
Bundes der Landwirte vertretene agrar demagogiſche Richtung
nicht geggan die Landwirtſchaft für unerläßlich

halten Dieſer ganze unſelige aber nicht zu leugnende Zwie
ſpalt in den Anſchauungen kann nur dann zum Heile des
Vaterlandes beſeitigt werden wenn es die Vertreter konſer
vativer Anſchauungen für ihre Aufgabe halten würden den
Bund der Landwirte zu dem zu machen was er ſein ſollte zu
einer Vereinigung zum Schutz und zur Förderung der wp
ſchaftlichen Jntereſſen unſerer Landwirtſchaft ohne jede aggreſſtve
Tendenz gegen andere Stände

Parteinachrichten
Der Fortſchrittliche Volksverein München hat einem Privat

telegramm zufolge an den verurteilten Rittergutsbeſitzer Becker
folgendes Telegramm geſchickt

Angeſichts des für uns alle gänzlich unfaßbaren Urteils
das Sie mit ſchwerem Ungemach bedroht fühlen wir das leh
hafte Bedürfnis Jhnen ſicher in Uebereinſtimmung mit allen
bayeriſchen Parteigenoſſen die wärmſte Sympathie in Jhrem
ſchweren Kampfe auszudrücken

Günther Quidde Weiß
Hof und Perſonalnachrichten

Ein neuer Militärbevollmächtigter in Petersburg

e Nach Petersburger Meldungen iſt in kurzer Zeit
die Abberufung des gegenwärtigen deutſchen Militärbevoll
mächtigten zu erwarten der gegenwärtige Jnhaber des Poſtens
Flügeladjutant Kapitän zur See v Hintze der gleichzeitig der
Perſon des Zaren attachiert iſt ſoll eine andere Dienſtverwendung
finden Wenn jetzt eine Neubeſetzung des Poſtens erfolgen wird
ſo wird die Wahl jedenfalls wieder auf einen Offizier der
Armee fallen Jn den neuen Etat der Heeresverwaltung hat
man eine Forderung zur Erhöhung der Bezüge dieſes Militär
bevollmächtigten eingeſtellt und hierin dürfte ein weiterer Be
weis dafür liegen daß ein Wechſel in der wichtigen Dienſtſtellung
demnächſt beabſichtigt iſt Kapitän zur See v Hintze nahm in
Petersburg nach mehrfacher Richtung eine Sonderſtellung ein
da er auch in diplomatiſchen Miſſionen zwiſchen Rußland
und dem Deutſchen Reich tätig war

Jn dem militäriſchen Gefolge des Kaiſers ſoweit ſich dies
aus den Reihen der Seeoffiziere zuſammenſetzt iſt es eine Neu
erſcheinung daß es jetzt in dem zur Dispoſition geſtellten Vize
admiral v Uſedom einen Flaggoffizier z D als Ad
miral à la snite beſitzt Es iſt dies eine beſondere Ehrung für
den aus dem Frontdienſt geſchiedenen Vizeadmiral v Uſedom der
mithin auch weiter dem militäriſchen Gefolge des Kaiſers erhalten
bleibt Eine ähnliche Auszeichnung iſt bisher im Seeoffizierkorps
nur dem früheren Chef des Marinekabinetts Admiral v Sen den
BVibran bei ſeiner Stellung zur Dispoſition am 7 Juli 1906
zuteil geworden

Staatsſekretär v Kiderlen Wächter machte am Donners
tag dem früheren deutſchen Botſchafter Grafen Monts auf
Schloß Haimhauſen bei München einen längeren Beſuch Freitag
früh iſt Herr v Kiderlen Wächter von München nach Stutt
gart abgereiſt wo er bei Verwandten bei denen er die Weih
nachtsfeiertage zu verbringen gedenkt abſteigt

Ausland
Zu Tode gepeinigt

Schreckliches Ende eines Fremndenlegionärs
S Aus Paris wird gemeldet
Jm Departement Oran in Algerien war letzthin der einer

Diſziplinarabteilung angehörige Soldat Arnoult von Offi
zieren und Unteroffizieren zu Tode gepeinigt worden
Da es ſich in dieſem Fall um einen franzöſiſchen Sträfling und
nicht um einen unbeſcholtenen Fremdenlegionär wie in dem

all Weißrock ſchrieb der Kriegsminiſter General
r un eine Unterſuchung vor Der von ihm nach Algerien

entſandte General Rabier führte die Enquete perſönlich die
nun beendet iſt Voig der dabei ans Licht gekommenen
Tatſachen hat der die Diviſion von Oran kommandierende
General den Leutnant Sabatier und die Sergeanten Ca
ſanova und Besnier unter der Anklage abſicht
licher Tötung in militärgerichtliche Unterſuchung W
Leutnant Sabatier befand ſich gerade in Frankreich auf Urlaub
und ſtellte ſich ſofort nachdem er nach Oran zurückgekehrt war
den Militärbehörden Alle drei Beſchuldigten haben einen
und denſelben Rechtsanwalt gewählt

Revolutionäre Studentenkomitres
V Aus Petersburg wird berichtet
Der Petersburger Stadthauptmann hat ein r

ben an ſämtliche Rektoren und Direktoren der Hochſchulen
geſandt wonach die Polizei erfahren habe daß die ſozialrevo
lutionäre und die ſozialdemokratiſche Partei unter der Stu
dentenſchaft geheime Komitees bilde revolutionäre
Verſammlungen veranſtalte uſw Den Direktoren wird zur
Pflicht gemacht jene revolutionäre Tätigkeit zu unterdrücken
andererſeits werde die Polizei energiſch einſchreiten Eine

mlung vie den Anlaß zum blutigen Zuſammen
7 an der Ode Univerſität gab hatte ſich mit Ausſchrei

z
hatten unter den geladenen Gäſten Schwefelwafſerſtg
verbreitet welches bei den Damen Ohnmacht ſtarkes Blut
ſpeien uſw veruſachte Unter ihnen befand ſich die Gemahl

des Stadthauptmanns n
Naſſer ul Munlk s Heimkehr

V Aus Montreu x wird gemeldet
Der perſiſche Regent NaſſerulMulk iſt von

Montreux wo er einige Tage im Hotel de Suiſſe gewohnt
het nach Wien abgereiſt Jn Wien gedenkt der Regent drei

is vier Tage inkognito zu bleiben und dann direkt nach
Perſien weiterzureiſen ohne vorher wie bez Perſienhauptet worden war nach Petersburg zu gehen
werden bereits große Vorbereitungen zum Empfange des
Regenten getroffen Naſſer ul Mulk wird von hohen Re
gierungsbeamten und einer Ehrentruppe an der Grenze
empfangen und in feierlichem Zuge nach Teherah
geleitet werden

Maßregelung in Portugal
Aus Liſſabon wird gemeldet
Großes Aufſehen in allen Kreiſen der Bevölkerung er

regt die ſtraf weiſe tritt von vier Räten
des Liſſaboner Appellhofes nach Portugieſiſch
Jndien Dieſe Maßregelung wurde durch eine von der Ge
ſamtregierung unterſtütztes Dekret beſtätigt Das Miniſte
rium gibt eine gewundene offiziöſe Erklärung in der es
heißt

Die beſtraften vier Räte hätten den
republikaniſchen Geiſt gehandelt indem ſie ſich
unzuſtändig erklärten über den ehemaligen Diktator
Franco zu Gericht zu ſitzen Die Anwendung des Am
neſtiedekretes von 1908 auf den Fall Franco ſei mit dem

rei in Portugal geltenden Regime nicht ver
einbar

Jn der unabhängigen Preſſe wird dieſe Regierungs
erklärung entſchieden zurückgewieſen und als be
dauerlichen Eingriff in die verfaſſungsmäßig gewährleiſtete
Unabhängigkeit des Richterſtandes gegeißelt

falle und Umgebung
Halle a S 24 Dezember

form und Beschaffenhbeit der Briefsendungen
Beim Herannahen des Neujahrsbriefverkehrs erſcheint es an

gebracht bezüglich der Form und ſonſtigen Beſchaffenheit der Brief
ſendungen einige Anregungen zu geben deren Befolgung keine be

er he verurſacht der Poſt aber den Dienſt weſentlich er
eichter

Man verwende möglichſt Briefumſchläge von gewöhnlicher
mittlerer Größe die viereckig nicht rund oder oval ſind und
ſich infolgedeſſen bequem aufſtellen abſtempeln ſortieren und ver
packen laſſen Briefe kleineren Formats ſchweben in ſteter Gefahr
ſich in Druchfachenſendungen zu verſchieben und dadurch in Verluſt
zu geraten Je kleiner außerdem das Format iſt deſto undeutlicher
wird die Adreſſe Die Adreſſe muß parallel zu den Längs

n des Briefumſchlags oder der Poſtkarten niedergeſchrieben
werden

Die Freimarken klebe man ſtets in die obere rechte Ecke der
Aufſchriftſeite Damit der Beſtimmungsort der für
den Poſtbeamten bei der Abſendung zunächſt allein wichtig iſt leicht
in die Augen fällt ſchreibe man ihn ſtets unten rechts nieder
und unterſtreiche ihn

Gibt es mit dem Beſtimungsorte gleich oder ähnlich
lautende Poſtorte oder gehört der Poſtort zu den weniger be
kannten ſo iſt eine zuſätzliche Bezeichnung beizufügen und zwar
tunlichſt die amtlich feſtgefetzte die ſich in der Regel im Aufgabe
ſtempel befindet alſo z B Naumburg Saale Um die Beſtellung
der Sendungen zu erleichtern muß unter der Ortsangabe die Woh
nung Straße und Hausnummer des Enmpfängers angegeben
werden Bei den nach Berlin gerichteten Sendungen iſt außerdem
noch hinter der Ortsbezeichnung Berlin der Poſtbezirk

O uſw zu vermerken
Endlich empfiehlt es ſich auf der Rückſeite der Brieſſendungen

regelmäßig den Abſender mit genauer Wohnungsangabe
niederzuſchreiben

Veujahrskarten
Nach der Poſtordnung dürfen die von der Privatinduſtrie her

geſtellten Formulare zu Poſtkarten in Form Größe und Papier
ſtärke nicht weſentlich von den durch die Poſt ausgegebenen Formu
laren abweichen So ſollen beiſpielsweiſe Poſtkarten mit ex
heb lich abgerundeten Ecken und ſolche die kleiner als 10 7 Zen
timeter ſind zur Beförderung gegen die Poſtkartentaxe nicht zu
gelaſſen werden Dasſelbe gilt von Karten mit kleinen ausge
ſtanzten Oeffnungen oder Buchſtaben die mittels Durchlochung her
geſtellt und darauf mit Fäden ausgeſtickt ſind im weiteren von
ſolchen mit überklebten Schutzdecken wenn dadurch die Eigenſchaft
der Poſtkarte als offene Karte beeinträchtigt wird uſw Be
trägt das Gewicht der von der Privatinduſtrie hergeſtellten Poſt
karten mehr als das Doppelte des Gewichts der amtlichen Poſt
karten ſo liegt eine weſentliche Abweichung im Sinne des S 7 der

O vor rien müſſen aus Papier hergeſtellt ſein Karten
aus Metall Holz oder anderen Stoffen ſind alſo von der Beförde
rung gegen die Poſtkartentaxe ausgeſchloſſen Unzuläſſig ſind auch
Karten in Käſtchenform mit Quietſchvorrichtungen ſogenannte
Quietſchkarten derartigen Verſendungsgegenſtänden G die
Eigenſchaft als offene Poſtkarten Bilderſchmuck und Aufklebungen
auf der Rückſeite auf dem linken Teile der Aufſchriftſeite der For
mulare oder auf der ganzen Vorderſeite Adreßzettel ſind nur
inſoweit zuläſſig als dadurch den Poſtkarten die Eigenſchaft als
offener Verſendungsgegenſtand nicht genommen wird Die auf

ehren Zettel müſſen ferner der ganzen Fläche nach befeſtigt
ein

Poſtkarten welche dieſen Beſtimmungen nicht entſprechen
werden zwar offen befördert unterliegen aber dem Brief
porto

Gänzlich ungeeignet zur offenen Verſendung ſind dagegen Poſt
karten mit Aufklebungen aus Minerakſtaub Glimmer Glasſplitter
chen Sand Metallteilchen uſw ſowie Poſtkarten mit Ausſchnitten
durch welche die Feſtigkeit der Karte leidet ſolche mit angehängten
Siegeln aus Staniol Karten in Form von Bierſeideln Flundern
und ähnlichen Dieſe Gegenſtände können nur unter Umſchlag
gegen Briefporto verſandt werden

Vielfach iſt die Anſicht verbreitet daß auf Anſichtskarten uſw
die als Druckſachen frankiert ſind gute Wünſche Glückwünſche
DHankſagungen oder andere Höflichkeitsformeln mit höchſtens
5 Worten oder den üblichen Anfangsbuchſtaben wie p u G
z uſw handſchriftlich hinzugefügt werden dürfen Dieſe An

nungen auf dem letzten Studentenball befaßt Obſtruktionäre ſicht iſt un zutreffen d Die angeführten ſchriftlichen Zuſätze
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ſind nur bei gedruckten Viſitenkarten ſowie beiWeihnachts und Neujahrskarten zugelaſſen Die
Worte und Buchſtaben müſſen übrigens in allgemein verſtändlichen
Schriftzeichen wozu z B ſtenographiſche Zeichen nicht gehören
niedergeſchrieben ſein Widmungen dürfen Neujahrskarten
die gegen das Druckſachenporto befördert werden ſollen handſchrift
lich nicht hinzugefügt werden

Ernennnngen
Den Poſträten Schubert und Schütz hier iſt der Charakter

als Geheimer Poſtrat verliehen Der Poſtdirektor Schmidt
in Halle erhielt den Rang der Räte 4 Klaſſe

Dem Oberpoſtſekretär Bauer hier wurde der Charakter als
Rechnungsrat verliehen

Profeſſor Schwartzes Nachfolger
Zum Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors Schwartze

iſt der ordentliche Profeſſor und Direktor der Klinik und
Poliklinik für Ohren Raſen und Kehlkopfkrankheiten
Dr Alfred Denker in Erlangen in Ausſicht genommen

Januar Umzug
Laut Polizeiverfügung müſſen die Umzüge nach Ablauf der

Mietzeit wie folgt bewirkt werden bei einem Jahresmietzins bis
zu 300 Mark am 2 Januar bis 8 Uhr abands bei mehr als
300 600 Mark am 3 Januar 8 Uhr abends bei mehr als 600
Mark am 4 Januar 8 Uhr abends

Hierbei iſt der Auszug derart zu fördern daß der einziehende
Mieter vom 1 Umzugstage an Sachen in die gemietete Wohnung
ſchaffen laſſen und ungehindert bis zum Ablauf der Räumungs
friſt den Umzug vollenden kann Zu dieſem Zwecke muß bei den
Wohnungen von 300 600 Mark am 1 Werktage mindeſtens die
Hälfte bei den Wohnungen über 600 Mark an jedem der drei
Räumungstage mindeſtens je ein Drittel der Räume zur Ver
fügung des einziehenden Mieters ſtehen Zuwiderhandlungen
werden mit 30 Mark bezw mit verhältnismäßiger Haft geahndet

Glas ist ein Korsett
Das Kammergericht hatte ſich mit der für die Jnduſtrie

wichtigen Frage zu beſchäftigen ob Korſetts zu den Erzeugniſſen
der Leinen und Wäſchefabrikation gehören für welche Ausagahme
beſtimmungen bezüglich des Gewerbes im Umherziehen beſtehen
insbeſondere iſt für den Hauſierhandel mit dieſen Erzeugniſſen
ein Gewerbeſchein nicht erforderlich

Als T zur Laſt gelegt wurde ſich gegen die Vorſchriften be
treffend den Handel im Umherziehen vergangen zu haben wurde
zur Verteidigung geltend gemacht es habe ſich um Korſetts ge
handelt welche zu den Erzeugniſſen der Leinen und Wäſche
fabrikation gehören ein Gewerbeſchein ſei unter dieſen Umſtänden
nicht erforderlich Das Landgericht verurteilte aber T zu einer
Geldſtrafe da Korſetts welche aus Drell Gummi und Stäben
beſtehen nicht zu den Erzeugniſſen der Leinen und Wäſchefabri
kation gerechnet werden könnten Die Reviſion von T wurde
vom Kammergericht als unbegründet zurückgewieſen und u a
ausgeführt ohne Rechtsirrtum nehme das Landgericht an daß
Korſetts welche aus Drell Gummi und Stäben beſtehen nicht
zu den Erzeugniſſen der Leinen und Wäſchefabrikation gerechnet
werden könnten

Zu den Erzeugniſſen der Leinenfabrikation gehören nach An
ſicht des Kammergerichts nicht nur die Rohprodukte ſondern auch
leinene Oberkleider zur Wäſchefabrikation ſeien hingegen die
Leib Bett und Tiſchwäſche auch Handtücher und Taſchentücher
nicht aber Fabrikate aus Drell und Gummi zu rechnen in welchen
ſich Stangen aus Metall oder Fiſchbein befinden

Neuverpachtung von Domänen in der Provinz Sachſen
Nach einer Bekanntmachung im Reichsanz ſollen in den

nächſten beiden Jahren in der Provinz Sachſen folgende Staats
domänen zur anderweiten Verpachtung ausgeboten werden Jm
Jahre 1911 1 Alvensleben und Kl Rottmersleben 413 Hektar
bisheriger Pachtzins Mk 70 330 2 Tundersleben 485 Hektar
bish Pachtzins Mk 90 492 3 Hausgröningen 513 Hektar
bish Pachtzins Mk 73 269 4 Lichtenburg 382 Hektar bish

Pachtzins Mk 12 901 5 Querfurt Weidenbach 582 Hektar
bish Pachtzins Mk 80 434 Jm Jahre 1912 6 Ummendorf

695 Hektar bish Pachtgins Mk 60 070 7 Altona 457 Hektar
bish Pachtzins Mk 57 493 8 Schadeleben 661 Hektar bish

Pachtzins Mk 61 235 9 Holzzelle Aebtiſchrode 268 Hektar
bish Pachtzins Mk 20 913 10 Neubeeſen 569 Hektar bish

Pachtzins Mk 52 248
Von dieſen liegen diejenigen zu 1 2 und 6 im Kreiſe Neu

haldensleben zu 3 im Kreiſe Torgau zu 5 im Kreiſe Querfurt
zu 7 im Kreiſe Wanzleben zu 8 im Kreiſe Quedlinburg zu 9 im
Mansfelder Seekreiſe und zu 10 im Saakkreiſe

Beſitzwechſel Das Haus Leipzigerſtraße 33 iſt von dem Kauf
mann Otto Arndt welcher ſeit ca 8 Jahren darin ein Zigarren
geſchäft betreibt gekauft worden und geht am 1 April 1911 in
deſſen Beſitz über

Verſteuerung der Mietverträge Die Hausbeſitzer ſeien ſchon
jetzt darauf aufmerkſam gemacht daß die im Jahre 1910 abge
ſchloſſenen Mietverträge im Januar n Js verſteuert werden
wüſſen

Provinzial Nachrichten

Anmtsrat v Dietze Varby
Barby 23 Dez

Amtsrat Guſtav Adolf v Dietze iſt heute früh gegen
6 Uhr nach mehrwöchigem Krankenlager im Alter von faſt
86 Jahren geſtorben

Mit ihm iſt einer der letzten aus dem intimen Freun
deskreiſe des Fürſten Bismarck dahingeſchieden Lange
Jahre der Freundſchaft verbanden ihn mit dem Altreichs
kanzler für deſſen Politik er als Abgeordneter und als
Privatmann oft auf das lebhafteſte eingetreten iſt Am
5 Februar 1823 zu Barby geboren widmete er ſich früh der
Landwirtſchaft und übernahm 1847 die Pachtung der ſeit
1801 im Beſitz ſeiner Familie befindlichen königlichen Do
mäne Barby die vor kurzem für mehrere Millionen Mark
in ſein Eigentum übergegangen iſt Er war Mitglied des
konſtituierenden Reichstages und hat dann dem Bundes
und dem Deutſchen Reichstage lange Zeit hindurch angehört
und zwar ſtets als Vertreter des Kreiſes Magdeburg 7
Calbe Aſchersleben Er war in ihr Mitglied der freikon

ſervativen Reichs Partei 1890 mit Ablauf der 7 Wahl

periode trat er aus dem Reichstag aus Mannigfache Aus
zeichnungen ſind ihm zuteil geworden So wurde er 1884
Mitglied des preußiſchen Staatsrates und 1888 bei der
Thronbeſteigung Kaiſer Friedrichs durch dieſen geadelt

Kaiſer Wilhelm hat oftmals bei ihm auf Barby ge
weilt und verſchiedentlich an Jagden bei dem Amtsrat von
Dietze teilgenommen Als einer der bedeutendſten Zucker
induſtriellen ſeines Kreiſes war er Mitglied verſchiedener
wirtſchaftlicher Verbände ſtand auch als Deichhauptmann
r der Spitze des Deichverbandes GritzehunBarkySchöne

Siegeszug der Frauen
23 Dez Mit der Zuziehung von Damen in den

Armenausſchuß iſt man in den ſtädtiſchen Kollegien ſehr zufrieden
Es wurde deshalb empfohlen Frauen noch in anderen Ver
waltungszweigen zu beſchäftigen

Weißenfele els 23 Dez Die Einwohnerzahl betrug am1 Dezember 33 586 und zwar 16 655 männliche und 16 971 weib

liche Einwohner einſchließlich der 679 Militärperſonen Gegen
1805 hat Weißenfels um etwa 3000 Einwohner zugenommen Da

mals betrug die Einwohnerzahl 30 894 Das Meldeamt hat bei
ſeiner letzten Feſtſtellung etwa 70 Perſonen mehr gezählt als jetzt
die öffentliche Zählung ergab Weißenfels hat ſeine Nachbar
ſtadt Zeitz die ihr ſtets um einige Hundert voraus war nach
dieſer neueſten Zählung um über ein halbes Tauſend überflügelt

Mühlberg a d E 22 Dez Fahrkartengemein
ſchaf Während bisher zwiſchen der Kleinbahn Mühl
bergBurxdorf und der Staatsbahn keinerlei Fahrkarten
gemeinſchaft beſtand iſt eine ſolche jetzt mit allen Nachbar
ſtationen bis nach Dresden Rieſa eipzis Herzberg und
Feihto eingerichtet worden Es ſind alſo jetzt ſchon von
Mühlberg aus Fahrkarten nach den genannten Orten und
den Zwiſchenſtationen für die zweite und dritte Wagenklaſſe
erhältlich und ebenſo umgekehrt Dieſe Neuerung bedeutet

gert des Reiſegepäcks wegen einen weſentlichen Fort

Lützen 21 Dez Verlegung des Turnvereins
Jubiläums Da wie erſt jetzt bekannt wird am 9 und
10 Juli 1911 in Cönnern das Gauturnfeſt des Rordoſtthüringer
Turngaues abgehalten wird hat ſich eine Verlegung des Jubi
läums des Turnvereins Lützen gegr 1861 deſſen Feier urſprüng
lich für dieſe Tage in Ausſicht genommen war nötig gemacht Die
Jubiläumsfeier iſt nunmehr definitiv auf die Zeit vom 12 bis
14 Auguſt nächſten Jahres feſtgeſetzt worden

Schierke 22 Dez Sportbericht Andauernd Kälte
grade klares Wetter Bobsleighbahn als Rodelbahn und Kur
hausrodelbahn im Gange

Bornſtedt 23 Dez Selbſtmord Als geſtern früh
88 Uhr die unverehelichte Lina Thurm die Wohnſtube betrat

fand ſie ihre Mutter auf dem Sofa in einer Blutlache vor Sie
hielt noch das Raſiermeſſer in der Hand und gab noch ganz ſchwache
Lebenszeichen von ſich Der ſofort herbeigerufene Arzt konnte
indes nur den Tod konſtatieren Ueber die Beweggründe zu
dieſer ſchauerlichen Tat iſt nichts bekannt

Köthen 23 Dez Die Zuckerfabrik Klepzig
beendete in der vergangenen Nacht ihre diesjährige Rüben
kampagne Jn 161 Arbeitsſchichten wurden ca 800 000 Ztr
Rüben verarbeitet Hieraus erzielte man 118 000 Zentner
Rohzucker 1 Produkt

Kaſſel 22 Dez Vermächtnis Der kürzlich ver
ſtorbene Rentier Joſeph Rinald vermachte der Stadt Kaſſel teſta
mentariſch ſein an der Weinbergſtraße gelegenes großes Haus und
ein Kapital von 25 000 Mark mit der Maßgabe daß die Zinſen
in erſter Linie ſolchen Perſonen zugute kommen ſollen die ſich im

er der öffentlichen Sicherheit und Wohlfahrt hervorgetan
haben

a

Cerichtsvernandlungen

Die Monbiter Straßenkrawalle vor Gericht

Nachdem der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Lie
ber die heutige Sitzung um 9 Uhr eröffnet hat wird als
Zeugin Frau Dörſtling die Brau eines Bauanſchlägers
vernommen Sie hat am 28 September am Kanal auf einer

Bank geſeſſen um den ſchönen Abend zu genießen Obwohl in ihrer
Nähe keinerlei Auflauf vorhanden und alles ruhig war ſei plötz
lich ein Schutzmann auf ſie losgeſtürmt und habe ſie verfolgt bis
ſie ihre Wohnung ereichte Die Zeugin befand ſich zurzeit des
Vorfalles in anderen Umſtänden

Frau Wagner beſtätigt die Bekundungen dieſer Zeugin Rach
dem ſie gemeinſam mit Frau Dörſtling vor den verfolgenden Schutz
leuten in die Wohnung geflüchtet ſei habe vor der geſchloſſenen
Tür ein Schutzmann gerufen

Tür auf oder ich ſchlage die Scheiben ein

Als die Zeugin dann die Tür öffnete habe ſie der Schutzmann am
Arm geſchüttelt und dabei gerufen Jhr Bagage gehört am beſten
gleich zu Bett Die Zeugin habe den mit dem Säbel drohenden
Schutzmann dann flehentlich gebeten ſie doch nicht zu ſchlagen
Der Schutzmann habe dann auch von ihr abgelaſſen

Eiſendreher Löppner wohnt in dem Hauſe der Erasmusſtraße
wo das Lokal demoliect worden iſt Er hat von ſeinem Fenſter
aus beobachtet wie ein junger Mann von einem älteren Herrn
anſcheinend einem Kriminalbeamten verprügelt und dann von
uniformierten Schutzleuten immer hin und her getrieben worden
ſei Als der junge Mann zu Boden fiel hätten die Schutzleute mit
Säbeln noch weiter auf ihn eingehauen Eine Frau die am Fenſter
ſtand und die Szene mit anſah ſchrie vor Entſetzen laut auf Da
drohte der Polizeioff izier zu ihr hinauf mit den WartenFenſter zu oder ich hieße Der Leutnant habe ſicher
die Mißhandlung des jungen Menſ hen mit angeſehen Der Zeuge
ſchildert dann noch verſchiedene Fäll in denen einzelne Paſſanten
auf der Straße von Schutzleuten ohne ſichtliche Veranlaſſung ver
prügelt wurden Am Donnerstag habe er beobachtet wie ein
Schutzmann in der Thurmſtraße auf zwei elegant gekleidete Herren
die allein an der Straßenbahnhalteſtelle ſtanden losgegangen ſei
und ſie fortegetrieben habe obwohl die Herren verſicherten daß ſie
auf die Elektriſche warten wollten

Zeuge Polizeiinſpektor Meyer der in der Nähe der
Reformationskirche wohnt hat en den Tagen vom Montag bis
Donnerstag an den Ecken der Straßenkreuzungen große johlende
und ſchreiende Menſchenanſammlungen bemerkt aus denen Be
ſchimpfungen der Polizei und Rufe wie Bluthunde uſw er
tönten Auch ein Hornſignal hat der Zeuge gehört das aber in
ſeiner Bedeutung unverſtändlich blieb und wohl keine beſondere
Bedeutung hatte Die Polizei habe ſich teilweiſe ſehr human de

nommen Das
Später ſei auch mit dem Säbel eingehauen worden

Bäcker Dehnicke bekundet wollte zur Arbeit nach
der Roſtocher Straße gehen Ein Leutnant ließ mich auch an der
Ecke durch nachdem ich mein Ziel angegeben hatte An der nächſten
Ecke bekam ich aber ohne weiteres von einem uniformier

habe auf die Menge keinen Eindruck gemacht

ten
Schutzmann einen Schlag ins Genick Jn der Nähe
wurde auch ein anderer Mann verprügelt und ein Herr der hinter
mir ging und einen Blumenſtrauß trug meinte mit Bezug auf die
Prügel Die Hälfte wäre auch genug geweſen Als ein Schutz
mann das hörte ging er auf den Mann los und bearbeitete ihn mit
Fäuſten Der Mann flüchtete der Schutzmann ſchlug weiter auf
ihn ein und rief Was du Aas willſt noch nicht lie
gen Dann nahm der Schutzmann den Säbel zu Hilfe und
ſchlug weiter auf den Flüchtenden Nachher ſah ich wie zwei Leute
von Kriminalbeamten verprügelt wurden Die Verprügelten rie
fen Schutzmann Hilfe Darauf erſchien ein uniformierter
Schutzmann und prügelte auf die Hilferufer mit dem Säbel auch
noch ein

Kandidat der Theologie Maeß iſt mit einer Re
ren Dame die er begleitete an der Beußelſtraße in eine von der
Polizei verfolgte Menſchenmenge geraten Er habe dem Leutnant
geſagt daß die alte Dame nicht ſo ſchnell laufen könne und die
Polizei habe ſeiner Meinung nach bei der Attacke auf ihn mehr
Rückſicht genommen als auf die übrigen Leute

Arbeiter Bußke der dann vernommen wird iſt der Mann
der unter dem Brotwagen in der Sickingenſtraße gelegen hat und
bisher mit dem Krüppel Gill verwechſelt wurde der auch unter
einem Wagen Schutz geſucht hatte Er bekundet er ſei bei einer
Polizeiattacke in die verfolgte Menſchenmenge ohne Abſicht ge
raten Als er flüchtete habe er von einem Schutzmann einen
Säbelhieb erhalten ſo daß er zur Erde ſtürzte Um ſich vor
weiteren Hieben zu ſchützen ſei er dann unter den Brotwagen ge
krochen Als er dort lag ſeien Schutzleute und auch ein Leut
nant herangetreten und hätten mit dem Säbel unter dem Wagen
herumgeſtökert um den Zeugen zum Hervorkommen zu ver

anlaſſen Der Zeuge hat einige Wunden davongetragen ob die
Schutzleute nach ihm geſtochen haben weiß er nicht beſtimmt zu
ſagen da er öfter die Augen geſchloſſen hatte Dem Zeugen wird
ein Polizeiſäbel in die Hand gegeben und er demonſtriert damit
am Tiſch die Bewegungen der Schutzleute am Wagen Auf Be
fragen gibt der Zeuge an daß er Mitglied des gelben Arbeiter
vereins ſei

Frau Markgraf hat geſehen wie Bußke unter dem
Wagen lag Schutzleute und ein Leuknant hätten mit Säbeln
nach dem Mann geſtochert und dabei gerufen Du Aas willſt du
vor willſt du vor Auch dieſe Zeugin zeigt mit dem Säbel in der
Hand die Bewegungen der Schutzleute Sie habe weiter geſehen
wie ein Schutzmann einen jungen anſtändigen Mann mit einem
Säbel niederſchlug und dabei rief Kannſt du nicht ſchneller lau
fen Als der junge Mann am Boden lag ſtieß ein Leutnant
mit dem Fuß öfter nach ihm ſo daß er öfter auf das Trottoir
aufſchlug Paſſanten hätten nachher auch einen halb ohnmäch
tigen Mann in einen leeren Laden gebracht der von Schutzleuten
furchtbar zugerichtet worden war Die eine Seite war ganz blut
rünſtig von den Schlägen

Der Arbeiter Ziegel hat auch Bußle unter dem Wagen
liegen ſehen und demonſtriert die Bewegungen des Poliziſten mit
dem Säbel in ähnlicher Weiſe wie die vorigen Zeugen Der Zeuge
bekundet weiter er habe ſich mit ſeiner Frau und ſeinem kleinen
Kind das im Kinderwagen lag ſchon vor der Tür befunden als
die Polizeiattacke erfolgte und die Flüchtenden die vor der Haus
tür geſtanden hatten ihm beinahe den Wagen umrannten als ſie
in den Hausflur ſtürmten Ein Polizeileutnant mit fünf Mann
ſtürmte in den Hausflur ich bekam von dieſem mit dem Säbel
einen Hieb über die linke Hand und ſprang mit dem Wagen zur
Seite Wäre meine Frau nicht dageweſen dann hätten die Schutz
leute mir mein Kind im Wagen totgeſchlagen Polizeileut
nant Folte der hierauf vernommen wird wiederholt im
weſentlichen ſeine frühere Ausſage über die Attacke in der
Sickingenſtraße und den Mann unter dem Brotwagen Die Räu
mung des Krügerſchen Lokals und das Verprügeln der Gäſte dieſes
Lokals ſei erfolgt weil der Journaliſt Steinberg ihm gemeldet
habe daß aus dieſem Lokal auf die Schutzleute geworfen ſei

Journaliſt Steinberg beſtärigt dies und bekundet er
habe geſehen wie aus dem Krügerſchen Lokal ein wahrer Hagel von
Gläſern Tellern und anderen Wurfgefchoſſen niedergepraſſelt ſei
Er habe auch einen der Leute die aus dem Lokal kamen am
Kragen feſtgenommen andere hätten ihm aber ſelbſt einen Schlag
ins Genick gegeben und den Feſtgenommenen befreit von dem
er nur die Mütze in der Hand behalten habe

Hierauf erfolgt die Mittagspauſe

Ausweisung eines französischen Lehrers
Die Berliner Polizei hat wie wir erfahren den Pariſer

Mittelſchullehrer Dr jur Halbwachs wegen einiger
Berichte die er über die Moabiter Krawalle und die Berliner
Polizei in der Humanits veröffentlichte ausgewieſen Der Aus
gewieſene iſt 33 Jahre alt und weilte erſt ſeit kurzer Zeit in Ber
lin wo er nationalökonomiſche und ſtatiſtiſche Studien betrieb
Er war gelegentlicher Mitarbeiter der Humanitsé und ſchrieb
auch für ein Marſeiller Blatt H erhielt die Weiſung bis zum
31 Dezember das Staatsgebiet zu verlaſſen

Prof Dr Sombart wegen Beleidigung verurteilt Dus
Schöffengericht in Hermsdorf verurteilte Prof Dr Werner
Sombart Berlin der auch in Schreiberhau anſäſſig iſt wegen
Beleidigung des Gemei Krebs in Schreiberhau zu
600 Mark Geldſtrafe Die Beleidigung war gelegentlich
eines Telephongeſprächs erfolgt

Kunst und Wissenschaft

Das Leichenbegängnis Angelo Reumanns

4 Aus r gemeldet Vom Neuen Deutſchen Theater
ichenbegängnis Angelo Neumanns ſtatt

Im Foyer des Theaters war ver koſtbare inmitten
eines Palmenhaines aufgebahrt Die
nahm der evangeliſche Pfarrer Dr Zilcher vor Vertreter
ſämtlicher Kreiſe der deutſchen Prags und ihrer
Vereine ſowie Vertreter aller Staats Stadt und Landes
behörden hatten ſich zur Trauerfeierlichkeit eingefunden Vor dem
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Chronik
Der Brüſſeler Bildhauer Auguſt de Vever hat am Mittwoch

im Alter von 54 Jahren ſeinem Leben durch Erhängen gewaltſam
ein Ende bereitet Der Selbſtmord erfolgte weil der Staat ihm
einen Auftrag den er ihm bereits erteilt hatte wieder entzogen
hat Es handelte ſich um die Errichtung eines Denkmals zur Er
innerung an die Schaffung des Hafens in Brüſſel Man hatte das
Projekt wieder fallen laſſen und mußte deshalb den Auftrag wieder
rückgängig machen Vever war in Belgien ſehr bekannt

Theater und Musik

Das Verbot von TWedekinds Frühlings
Srwachen

Man ſchreibt uns aus Königsberg Vor einigen Wochen
wurde vom hieſigen Polizeipräſidenten die weitere öffentliche Auf
führung von Wedekinds Frühlings Erwachen im hieſigen
Stadttheater unterſagt Die Direktion des Stadttheaters
wandte ſich infolgedeſſen mit einer Beſchwerde an den Regierungs
präſidenten in der beſonders darauf hingewieſen wurde daß das
Stück in anderen Städten ſo auch in Berlin unbeanſtandet zur
Aufführung gelangt ſei Die Beſchwerde wurde wie ſchon ge
meldet zurückgewieſen Der Wortlaut der Antwort des Regie
Pſhhie Riventes liegt jetzt vor Es wird darin folgendes aus
ge

Die Beſchwerde über die Verfügung des hiefigen Königlichen
Polizeipräſidenten vom 22 d Mts weiſe ich hierdurch zurück
Die Kindertragödie Frühlings Erwachen welche in dem hieſigen
Stadttheater nach dem Wortlaut des anliegenden Bühnenmanuſkripts
ohne weſentliche Streichungen aufgeführt worden iſt ſtellt ver
ſchiedene unſittliche Handlungen dar und erörtert ſie in einer
Weiſe welche geeignet iſt die Sittlichkeit zu gefährden Abge
ſehen von einer Reihe das Schamgefühl ſchwer verletzenden Rede
wendungen wirken beſonders die dritte Szene des zweiten Aktes
und die vierte Szene des dritten Aktes anſtößig Ueber die Be
gebniſſe wie die dort geſchilderten pflegen die Gerichte unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit wegen Geſährdung der Sittlichkeit
zu verhandeln Um ſo weniger darf die Polizeibehörde ſolche
Darſtellungen in der breiten Oeffentlichkeit einer jedermann
zugänglichen Schaub ühne zulaſſen Wenn Frühlings Erwachen
auch in einer größeren Anzahl von preußiſchen Städten aufgeführt
worden iſt ſo laſſen ſich daraus keine Folgerungen für das not
wendige Verhalten der Polizeibehörden anderer Städte ziehen
Denn einmal folgt daraus daß eine polizeilich unzuläſſige Hand
lung ohne Eingreifen einer Behörde ergangen worden iſt nicht
daß ſie auch von anderen Behörden geduldet werden muß Dann
aber iſt nicht zu überſehen daß Frühlings Erwachen in den
meiſten anderen Städten mit ſehr erheblichen Streichungen bezw
vor einem beſchränkten Perſonenkreiſe aufgeführt worden iſt Bei
des iſt hier nicht geſchehen Nach alledem war das Verbot des
hieſigen Polizeipräſidenten als begründet anzuſehen Gez Graf
v Keyſerlingk

Hermann Bang Regiſſeur am Deutſchen Theater

Der Schriftſteller Hermann Bang gibt am 1 Januar 1911 ſeine
Tätigkeit als Regiſſeur am Kopenhagener Dagmar Theater auf
um einen Ruf Max Reinhardts nach Berlin zu folgen
und mit einem monatlichen Gehalt von 5000 Mark als Regiſſeur am
Deutſchen Theater tätig zu ſein

c

Vermischtes

Der Frauenmord in Wien
Wie bereits gemeldet wurde in einem Hauſe des 20 Be

zirks eine zerſtückelte Frauenleiche gefunden Die Ermordete iſt
die 40jährige Bluſennäherin Luiſe Weiß Unter dem dringen
den Verdacht der Täterſchaft wurden eine in dem Hauſe Grieſe
neckerſtraße 17 wohnhafte Frau Marie Bartoneck ſowie ihr
Geliebter der Schneidermeiſter Czern y verhaftet Jm Zimmer
der Bartoneck wurde ein Stück der Kronenzeitung gefunden in
deren einem Teil der Kopf der Leiche eingewickelt war Jm
Ofen befanden ſich verbrannte Knochen reſte die der Ge
richtschemiker als Teile von Menſchenfingern zu er
kennen glaubt Außerdem fand man einen Ring aus dem Beſitze
der Ermordeten Die Bartoneck die von ihrem Manne geſchieden
iſt war mit der Toten befreundet Das Zimmer der Bartoneck
liegt auf demſelben Flur des Hauſes wa der Kopf der Er
mordeten gefunden wurde Es unterliegt wohl kaum einem
Zweifel daß die Verhafteten die Mörder ſind Es handelt ſich
danach um einen ſehr plump angelegten Raubmord

Die Mörder von Houndsdith
Aus London meldet der
Donnerstag wurde an der Commercial Road ein Mann feſt

genommen der Peter der Maler einer der Mörder von
Houndsditch ſein ſoll Schon früher am Tage hatte die Polizei
in Sheepsheadbay einen Mann verhaftet der ein gewiſſer VYourka
auch einer der Mordgenoſſen ſein ſoll Die Wände des Zimmers
Peters des Malers waren mit Photographien geſchmückt die

der Bewohner Bekannten gegenüber als die Bilder ruſſiſcher
Anarchiſten bezeichnet hatte Dieſe Bekannten machten die
Polizei aufmerkſam und führten ſo eine Hausſuchung herbei Jn
einer Schublade fand die Polizei einen Haufen Briefe die an vier
verſchiedene Adreſſen gerichtet waren Auch anarchiſtiſche Schriften
wurden gefunden und eine Mitgliedskarte der Lettiſchen ſozia
liſtiſchen Parteiorganiſation Die Hauswirtin erklärte ihr Mieter
ſei vor drei Wochen eingezogen und gab eine Beſchreibung ſeines
Aeußeren die auf Peter den Maler paßte Als er um 10 Uhr
abends nach Hauſe kam nahmen ihn die Poliziſten die ſich in dem
Zimmer verſteckt hatten ohne Gegenwehr gefangen Kurz vor
Mitternacht wurde noch ein dritter Mann unter dem Verdacht
an dem Verbrechen von Houdsditch beteiligt zu ſein ver haftet
Als die Poliziſten in das Haus in dem er ſich aufhielt ein
drangen verlöſchten plötzlich ſämtliche Gaslichter
Trotzdem gelang auch dieſe Verhaftung ohne daß es zu neuen
Sewaltaten gekommen wäre

in überfälliger deutſcher Dampferx

Die Reederei Robert M Sloman in Hamburg die erſt kürzlich
den Verluſt ihres Dampfers Palermo zu beklagen hatte läßt
heute bekannt geben daß der Dampfer Savona überfällig iſt Es
beſteht die Beſorgnis daß das Schiff mit Mann und Maus
untergegangen iſt Der Dampfer iſt am 3 Dezember von
einem engliſchen Hafen nach Spanien abgegangen Die Reiſe iſt

mee e t er 4 V e e on ert e e e e J
zurückzulegen in acht bis neun Tagen Es ſind heute ſchon alſo
neunzehn Tage vergangen ohne daß man von dem Verbleib des
Dampfers irgend etwas gehört hätte Man nimmt an daß er
ebenſo wie die Palermo ein Opfer der letzten ſchweren Stürme
geworden iſt Er hatte 21 Mann Beſatzung an Bord An
der Verſicherungsbörſe in London werden jetzt ſchon 75 Prozent
Rückverſicherungen abgeſchloſſen Der von der Reederei Slo
man nach der Strandungsſtelle des Dampfers Palermo abge
ſandte Jnſpektor hat heute den erſten Bericht erſtattet Er meldet
daß es ihm bisher nicht möglich geweſen wäre noch weitere Nach
richten von dem geſtrandeten Dampfer zu erlangen Er konnte
nur feſtſtellen daß der Dampfer ſofort in die Tiefe ge
ſunken iſt und daß von dem Wrack nichts mehr zu ſehen iſt Nur
ſpärliche Schiffstrümmer und Ladungsteile und nur eine einzige
Leiche ſind bisher angeſchwemmt worden Es ſoll die ganze Kiſte
bis zum Kap Finiſterre ſyſtematiſch abgeſucht werden

Ein gebildeter Bandit
Der Voſſ Ztg wird folgende ein wenig merkwürdige Ge

richtsverhandlung erzählt Ein unteritalieniſcher Bandit namens
Salomone iſt jüngſt in Perugig wohin man den Prozeß
verwieſen hatte weil in der Heimat auf eine ungeſtörte und
normale Aburteilung nicht zu rechnen war wegen verſchiedener
Bluttaten zu relativ geringer Freiheitsſtrafe verurteilt worden

Eine Zuſatzſtrafe wurde verhängt weil er nach deer Anklage
auch Bedrohungen von Zeugen und Erpreſſungen begangen haben
ſollte Salomone bewies in der Verhandlung nicht nur einen
hohen Grad von natürlichem Verſtand von Geſetzeskenntnis und
Urteilsfähigkeit ſondern auch ein ſeltenes Maß von Redegabe
Bildung undſogarliterariſcher Begabung Er gab
Proben aus der in der Haft von ihm verfaßten Autobio
graphie zum beſten die von den Blättern begierig aufgegriffen
wurden und tatſächlich berechtigtes Aufſehen erregten

Betrachtungen über die öffentlichen Zuſtände die wirtſchaft
liche und ſoziale Lage Unteritaliens fehlten nicht und erreichten
ihren Zweck die Verbrechen Salomones als z T begreiflich und
entſchuldbar erſcheinen zu laſſen Während er die Tötung ſeiner
Feinde und ſeiner Verfolger ohne weiteres zugab und als Notwehr
verteidigte verwahrte er ſich gegen die anderen Beſchuldigungen
und legte gegen die deshalb erfolgte Verurteilung Berufung
ein Es iſt darüber vor dem Appellhof in Catania verhandelt
worden wobei Salomone folgende bezeichnende Rede gehalten hat

Hoher Gerichtshof Jch werde ganz kurz ſein Jch würde
den Ausführungen meiner Herren Verteidiger überhaupt nichts
hinzuzufügen haben und mich darauf beſchränken ihnen ſowie dem
Herrn Staatsanwalt eine glänzende Karriere und ſtrahlende Zu
kunft zu wünſchen wenn ich nicht an ein Wort des Demoſthe
nes gedacht hätte Der große griechiſche Redner hat geſagt die
beſte Verteidigung ſei die welche man für ſich ſelber zum beſten
gebe und daher erlaube ich mir das Wort zu ergreifen Jch
hätte eine ganze Schar von Zeugen für mich aufbieten können
außer denen die hier erſchienen ſind ich habe darauf verzichtet
rm ihnen die Ungelezgenheiten und Unannehmlichkeiten zu er
ſparen Am 14 Juni 1905 tötete ich meinen Verfolger einen
Mann der mich hatte zwingen wollen das Mädchen zur Frau
zu machen dem er ſelbſt die Ehre genommen hatte Dies nötigte
mich in die Berge zu gehen Jch möchte den Gerichtshof jetzt
überzeugen daß ich nicht mich aus der Geſellſchaft ausgeſchloſſen
habe weil ich etwa einen angeborenen Trieb zum Uebeltun gehabt
habe ſondern lediglich weil in Jtalien ſo ungeheuer viel Zeit
vergeht bis es zur gerichtlichen Entſcheidung kommt

Guerazzi erzählt in einem ſeiner Werke darüber eine bezeich
nende Anekdote Jn Florenz lebte ein Ehepaar Eines Tages
rief der Mann ſeine Frau küßte ſie und ſagte Weißt du Frau
chen ich mache mich davon denn man beſchuldigt mich den Kirch
turm von Santa Maria del Fiore geſtohlen zu haben
ſagſt du, entgenete die Frau Da ſteht ja der Turm Worauf
der Mann Jch und du wiſſen ganz gut daß er da ſteht aber
bevor die Richter es wiſſen kann verwünſcht viel Zeit vergehen
und ſo lange hätte ich hinter Schloß und Riegel zu ſitzen Dies
um die Gründe meiner Flucht verſtändlich zu machen Während ich
auf Banditenpfaden ging erhielt ich einen Brief des früheren
Deputierten für Piazza Ameringa des ehrenwerten Luigi Mares
calchi der mir 100 000 Lire zuſagte wenn ich vor dem Unter
ſuchungsrichter erklärte jene Tötung auf Anſtiften von Vaſapolli
und Bonfirrari der Mitangeklagten begangen zu haben Mein
Gewiſſen lehnte ſich dagegen auf und ich ließ Marescalchi ſagen
er müſſe ſich andere Leute ſuchen ich ſei nicht der Mann für eine
ſolche Sache Wie der hohe Gerichtshof weiß habe ich Zeugnis für
jene beiden abgelegt und ſie ſind freigeſprochen worden Jch konnte
meine Ehrenhaftigkeit und die Freiheit von Unſchuldigen nicht ver
ſchachern Jndeſſen will ich den hohen Gerichtshof nicht länger auf
halten Jch bitte nur um einen gerechten Spruch damit ich in
Perugia wohin ich zurück muß ſagen kann Jn meiner Heimat
habe ich Unrecht gelitten aber endlich iſt mir Gerechtigkeit zuteil
geworden Es erfolgte Freiſprechung und Salomone ſehr
befriedigt von der iWrkung ſeiner Rede und beglückwünſcht von
Verteidigern und Journaliſten ſowie den zahlreichen Zuhörern ließ
ſich abführen

Zugzuſammenſtoß

Laibach 23 Dez Auf dem Südböhmiſchen Bahnhof ſtieß
ein Perſonenzug mit einem Laſtzug zuſammen wobei beide
Lokomotiven zerſtört wurden Eine Anzahl Perſonen erlitten
mehr oder minder ſchwere Verletzungen

Ein abgebranntes Unterkunftshaus Jn der letzten Nacht
brannte das Unterkunftshaus am Altvater bei Troppau
nieder Die ſechs anweſenden Touriſten konnten ſich retten der
Wirt wird vermißt

Eine Tolſtoiſtraße in Groß Berlin Die Steglitzer Gemeinde
behörden haben einer Straße zu Ehren des kürzlich verſtorbenen
ruſſiſchen Dichterphiloſophen den Namen Tolſtoiſtraße bei
gelegt Drei benachbarte Straßen wurden nach Björnſon
dem Schöpfer der deutſchen Poetery Martin Opitz und dem noch
lebenden Ludwig Ganghofer benannt

Originelle Ausſprache aus Kindermund Bei dem Prel aus
ſchreiben der Zeitſchrift Unſer Weg Blätter für Geſundheit in
Haus und Familie wurde folgenden Einſendungen der 1 bezw
2 Preis zuerkannt 1 Der kleine Rolf hatte zum erſten Male
von dem großen Wunder der Schöpfung der erſten Menſchen ge
hört und iſt erſtaunt was der liebe Gott aus einer Rippe ſchaffen
lann Ganz erregt erzählt er nach Schulſchluß ſeinen Eltern das
Unglaubliche Mit Mühe bringt ihn ſein Mütterchen zur Ruhe
Jn der Nacht ruft der kleine Mann ganz ängſtlich Mutter mach
doch ſchnell Licht und komm mal her Beſorgt eilt die Mutter
ans Bettchen Ganz wichtig ſagt ihr Liebling nach den Rippen
zeigend Du Mutter mir tut es hier ſo weh ich glaube ich kriege
eine Frau 2 Ein Ochſe iſt eine Kuh die ſchon alt iſt und keine
Milch mehr gibt

Was

Leizte Nachrichten
Das Urteil im Mieltſchiner

Mißhandlungsprozeß
H Berlin 23 Dez Privat Telegramm Jn

dem Mieltſchiner Prozeß wurde heute das Urteil gefällt
Paſtor Breithaupt der Hauptangeklagte wurde
wegen Körperverletzung mit gefährlichen Werkzeugen in
einer das Leben gefährdenden Weiſe wegen Freiheits
beraubung und Anſtiftung zu dieſem Vergehen zu acht Mo
naten Gefängnis und 990 Mark Geldſtrafe
veruteilt Weiter wurden vom Gerichte zuerkannt dem Jn
ſpektor Engel wegen vorſätzlicher Körperverletzung in
31 Fällen drei Monate Gefängnis und 460 Mk
Geldſtrafe dem Aufſeher Wrobel wegen des gleichen
Vergehens in neun Fällen ein Monat Gefängnis
und 130 Mark Geldſtrafe dem Aufſeher Wend
land auch wegen vorſätzlicher Körperverletzung ein Mo
nat Gefängnis Die Aufſeher Schüler und Land wur
den zu je 30 Mark der Aufſeher Riemſchneider zu 50 Mark
Buße verurteilt Die Angeklagten Habebank und Bobſinski
wurden freigeſprochen

Die Kehlheimer Exploſton
München 23 Dez Die Kehlheimer Exploſion

hat zwei weitere Opfer gefordert Jm Kranken
hauſe iſt ein Schwerverletzter geſtorben ein anderer Ar
beiter der vermißt wird iſt ſicher auch tot Der Material
ſchaden iſt ſehr bedeutend Die Gerichtskommiſſion und die
Regierungspräſidenten der Oberpfalz und von Niederbayern
ſind an der Unglücksſtelle eingetroffen Die Aufnahme er
folgt durch Angeſtellte der Fabrik

Proteſt der franzöſiſchen Laienrichter
Paris 23 Dez Der Arbeiterführer Bousquet

Sekretär des Verbandes der Nahrungsmittelabteilung in
der Arbeiterbörſe gab geſtern im Pariſer Handelsgericht
anläßlich der aus Arbeitgebern und Arbeitern beſtehenden
Verſammlung der Laienrichter ſeine De miſſion mit den
Worten Jch kann in Frankreich nicht mehr Richter ſein da
unſere Kollegen die Richter des Kaſſationshofes in An
gelegenheiten des zum Tode verurteilten Arbeiterführers
Durand eine offenkundige Ungerechtigkeit gutgeheißen
haben Dieſer Kundgebung dürften noch andere folgen da
der große Arbeiterverband beſchloſſen hat der Affäre eine
große Ausdehnung zu geben

Die neue Regierung Kretas

Athen 23 Dez Die Verhandlungen zwiſchen der Re
gierung und der Oppoſition in Kreta die auf die
Bildung einer gemeinſchaftlichen Exekutive abzielen haben
nach einer Meldung aus Kanea zu einem befriedi
genden Reſultat geführt Man wird aber mit einer
bald erfolgenden Umbildung der kretiſchen Regierung zu
rechnen haben in die Michelidakis als Mitglied eintritt

gC tqoccd h z

Vermiſchte Drahtnachrichten
Trier 23 Dez Privat Telegramm Als mut

maßlicher Brandſtifter bei dem jüngſt erfolgten Brande
eines Hauſes bei dem in den Flammen ein Mann den Tod
fand und eine Frau lebensgefährlich verletzt wurde iſt der
Winzer Banuer der Beſitzer des Hauſes in Haft genom
men worden

W Rom 23 Dez Jtalia dementiert das Ge
rücht demzufolge der Miniſter des Aeußern San Giu
li am o demiſſionieren will

London 23 Dez Von Port au Prince der Hauptſtadt
der Jnſelrepublik Haiti wird gemeldet daß die Regierung
ihrem heimkehrenden Geſandten in England Mr Fir
min die Landung verboten hat weil er ohne Urlaub von
London abgereiſt war Die Regierung fürchtet offenbar
ſeine Einmiſchung in die bevorſtehenden Wahlen Haitis

Madrid 23 Dez König Alfons wird am 5 Jan
Madrid verlaſſen um ſich nach Melilla zu begeben Der
König wird auf ſeiner Reiſe einen 24ſtündigen Aufenthalt
in Malaga nehmen wo er ſich an Bord des Krieggsſchiffes
Girapda einſchiffen wird

n

Cuftschiffahrt

Iuftſchißverkehr über Feſtungen
Das Verbot des Luftſchiffverkehrs über Feſtungen das

vor einiger Zeit ergangen iſt beſchäftigte die Kölner Stadt
verordnetenverſammlung Der Oberbürgermeiſter teilte mit
daß eine miniſterielle Verfügung erlaſſen ſei wonach der Luft
ſchiffverkehr über Feſtungsſtädten von der Zuſtimmung derFeſtungsbehörden abhängig ſei Dies bedeute eine Gefahr

für die Entwicklung der Feſtungsſtädte Der
Oberbürgermeiſter habe ſich aus dieſem Grunde mit der pre
ßiſchen Regierung in Verbindung geſetzt Er habe die Hoff
nung daß dieſe Beſtimmung gemildert würde doch könne et
über dieſen Punkt in öffentlicher Sitzung nicht ſprechen Die
Angelegenheit ſoll ſtreng geheim behandelt werden
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Berliner Börse
Telephonisceher Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 210,25 Diskonto 194,12 Deutsche

Bank 261,62 Berliner Handelsgesellschaft 170 Dresäner Bank
162,50 Russische Anleihe von 1902 93,75 Türkenlose 180,25
Lombarden 21,37 Kanada 196,25 Baltimore 106 Laurahütte
171 12 South Westafrica 159,39 Bochumer Guss 222 87 Gelsen
kirchen 211,62 Harpener 185,62 Deutsch Luxemburg 202 12 Phö
nix 243 ,62 A E G 265 75 Siemens Halske 244 Hamburger
Paketfahrt 142,50 Nordd Lloyd 105,50 Gr Berl Strassenbahn
188 ,87 Warschau Wiener 218 12 Tendenz Still

Am Kassamarkt notierten höher Finkenberg Zement
2,50 Chemnitz Zimmermann 4 Sächs Kartonnagen 2 Riedel 2
Sschwanebeck 2,50 Oelfabrik Gross Gerau 2 Rheinisch West
fälische Sprengstoff 4 Ammendorfer Papier 5,25 Akkumulatoren
Fabr 2 C Lorenz S5 Vogel 2 Thiederhall 3 Westfäl Draht
industrie 25 niedriger Oppeln Brauerei 2 Berl Terrain
Bauges 3,25 Hoffmann Waggon 25 Kronprinz Metall 3,25
Cont Ges f elektr Untern 2 Stöhr Kammgarn 3,50

7

Zum Kurszettel Berlin 23 Des 45 Badisehe StaatsAnleihe 0809 unk 18 101 40G 4 Bayrasche Staats Anl 191,100Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1915 101,76 b 40 Sohwarz
durg Sondershausen Wärttemb Staats Anleihe 81 8391 75G Kameruver Eisenbahn Anteilo 92,75b Deuteeh
Ostafrihanisehe Schuldversehr gar 49 Oottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmwstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 100

o Desesauer Stadt Anleihe 18906 h Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100 10b G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
3 i W Jenaer Stadt Anl 1002 Nordhäuser Stadt Anleihe1908 unkv 1019 190,306 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 V Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,00G 4pros
Hessische Komm Obl XII 101,40G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 keonv 85,60b 4i Deutsohbe SolvayWerko 103,006 Ah Elbertelder Farben unt 1017 103,250 Felten

Guilleaume eyer 06 08 102,00G Vereingte Lausitser Glas
hütten 384,5060

Londoner Börse vom 233 Dez Es votiertane Fugi Konsois
79,62 Rio Tinto 68 87 Geduld 1,53 Goldßelds 46 Stveſ oom 74,37
Stesel prets 120,00 Rand Mines 37 Anaoonde 98

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 28 Dez

An Gott FrietAdfler Kali V A 7700 7300Aleaandersdall 12,700 Immenrode 8650 6700Beienrode 5900 Johannashall 53250 5350Burbaeh 17 100 Justus 117 116Carlsfupd aiseroda 195 800Cecilienhal Krägershall Akt 185 136Desdemona Ludwigshati 95 cDtsoh Kali Akt 162 I Neustassfurt 14,800Deatschlaad 6300 ReiohskronePriedriohshall 1850 1950rnSondersheusen 21,200 21 e00 Bonnebderg Aakt 118 120
Gunthbershall 6450 85650 Rothbenber 83400 3500
Hann S Sachsen Weimar 7800 7900Hansa 5000 S100f Someterkause
Rattoat Vor A S Siegtried 6250 6350Held 86 87 8igmundshall 170 175Held rungen i 3100 3200 Teutonia Art 116 118

r 3850 8950 Vilbelmebail 14,800 15 o000
Hohensels 2323 8700

6460

Mie wir erfahren haben die Verhandlungen zwischen diesen
beiden Syndikaten zu einer Einigung geführt Es handelt sich
dabei aber um Abmachungen über die Respektierung der gegen
seitigen Absatzgebiete dagegen sind Privatabmachungen nicht
getroffen worden

In der nächsten Woche soll dann auch mit den hannover
e und vielleicht auch mit den Berliner Fabriken verhandelt
WVerden

Sangerhäuser Aktien Maschinentabrſk und Elsengiesserel
Die Generalversammlung setzte die sofort zahlbare Divi

dende auf 6 Proz fest wobei die Verwaltung mitteilte dass aus
dem Gewinn des abgelaufenen Jahres über 300 000 Mk vorweg
zurückgestellt worden sind Die Beschäftigung im laufenden
Jahre wurde als sehr gut bezeichnet Die Budapester Ma
schinenfabrik hat für das abgelaufene Geschäftsjahr 5 Proz
Dividende ausgeschüttet und 5 Proz zur Bildung eines Reserve
fonds verwandt Kaufinteressenten für das Budapester Unter
nehmen sind vorhanden so dass eine Abstossung dieses Be
sitzes über Buchwert in absehbarer Zeit wahrscheinlich sei

Ausbeutung luxemburgischer Kupfervorkommen durch deut
sches Kapital Wie dem Lok Anz aus Luxemburg geschrieben
wird hat das Bankhaus S Bleichröder grösseres Interesse an
der luxemburgischen Kupfermine Stolzenburg genommen das
mösglicherweise zu ihrem Erwerbe führen dürfte Aus der Ge
schichte der Mine Stolzenburg ist hervorzuheben dass eine
helgische Gesellschaft 1854 das Ausbeutungsrecht aller Metall
minen der Gemeinden Vianden Putscheid Bastendorf und
Hossingen in einem Bereich von 2025 ha erwarb Von 1864 an
hatte die Gesellschaft Godin David Co den Betrieb ganz ein
gestelt und nahm ihn erst 1881 wieder auf forschte meistens
nur nach reichhaltigen Adern otme eſgentlich die Ausbeutung
zu betreiben Die letzte Pächterin war eine luxemburgische
Gesellschaft In dem Fall des Ueberganges der Mine an das
Bankhaus S Bleichröder dürfte zu erwarten sein dass der neue
Betrieb mit mehr Eifer als bisher geschehen aufgenommen
wird Man beabsichtigt den Ourfluss bei Bivels durch den
Bivelsberg abzuleiten um auf diese Weise ein Gefäll von 7 bis
9 m 2u erhalten zur Ausnutzung einer elektrischen Kraft zum
Betriebe der Mine
Die Gewerkschaft Siegfried I schüttet für das 2 Ouartal

eine Ausbeute von 100 Mk aus
Gewerkschaft Annashkall Die Gewerkschaft zieht 100 Mk

ubusse pro Kux zum 5 Januar 1911 ein
Gewerkschaft Leo Gotha Durch Gewerkschaftsbeschluss

Vom 6 Dezember 1910 ist die Liquidation aufgehoben worden
Der Grubenvorstand besteht ſetzt aus dem Bankier Gustav
Dammann in Hannover als Vorsitzenden dem Bankier Julius
Wechsler in Hannover als Steltvertreter

Gewerksekaft Siegfried I Vogelbeck bei Salzderhelden Die
laufende Ausbeute für das 4 Ouartal 1910 gelangt mit 100 Mk
Dro Kux am 10 Januar 1911 zur Auszahlung

Alkaliwerke Westeregeln Die Dividende wird für das
ablaufende Geschäftsjahr 1910 sich voraussjchtlich auf der vor
hrigen Höhe von 10 Proz halten Der höhere Gewinn soll zu
Rückstellungen Verwendung finden damſt das Unternehmen
bei der noch ungeklärten Lage auf dem amerikanischen Markt
für alle Zufälligkeiten gerüstet bleibt

Beil der Kaligewerkschaft Thlederhall ist der Absatz im
Dezember ausserordentlich stark gewesen Das Gesamtergebnis
Wird das des Vorjahres übertreffen Die Verwaltung schätzt

die Dividende zwischen 5 bis 6 Proz gegen 4 Proz pro

Dle Gewerkschaft Hermann III schreibt zum 16 Januar
1911 eine Zubusse Von 500 Mk aus Die Koblenförderung hat

sich gut entwickelt so dass eine schnelle Vermehrung der Ab
baubetriebe vorgesehen ist

Vom englischen Eisenmarkt berichtet nach einer der Voss
Ztg aus London zugehenden Drahtmeldung der dortige Iron
Monger Clevelander Warrants stiegen auf 50 sh waren
schliesslich schwächer auf Meldungen nach denen im Süden
der Vereinigten Staaten stärkere Roheisenverkäufe nach Italien
getätigt worden sind Die Middlesborough Verschiftungen be
friedigten obgleich sie hinter denen in der gleichen Zeit des
November zurückblieben aber die Warrantslager nahmen bis
her in diesem Monat um 11 000 t zu Fertigmaterial wird all
gemein in recht gutem Umfange gekauft und die Stimmung ist
hoffnungsvoll für die Zukunft Viele Stahlwerke haben wohl
gefüllte Orderbücher das von den Schiffswerften bereits arran
gierte neue Geschäfts bildet einen sehr ermutigenden Faktor

Die eise fob Antwerpen blieben unverändert gegen die Vor
woche

Sachseuwerke Dresden Die ausserordentliche General
versammlung des Sachsenwerks frihere Kummerwerke Akt
Ges beschloss die Kapitalerhöhung auf 45 Mill Mk und ge
nehmigte dass den restlichen 14 Millionen Stammaktien nach
träglich noch Vorzugsrechte gegen 50 Proz Barzahlung einge
räumt werden Die Direktion bezeichnete den Geschäftsgang
und die Ausichten als sehr gut

Maschinenbau Akt Ges Balcke in Bochum Die Gesell
schaft wird in dem am 31 Dezember ablaufenden Geschäftsjahr

echten das gleiche Ergebnis wie im Vorſahre 16 Proz
aben

Vereinigte Köln Rottweller Pulverfabriken An der Börse
waren in den letzten Tagen Dividendenschätzungen Verbreitet
die bis auf 18 2 Proz gegenüber 16 Proz im Vorjahr gingen
Aus den Kreisen der Verwaltung wird nun hierzu mitgeteilt
dass es heute noch ganz unmöglich sei eine einigermassen zu
treffende Schätzung zu geben da bei diesem Unternehmen die
Berechnuegn mit den kartellierten Fabriken so schwierig selen
dass es vor Ende April aus geschlossen sei eine auch nur etwas
zuverlässige Taxe zu geben

Ausfuhr Vereinigung deutscher Verzinkereien G m b H in
Köln Unter diesem Namen ist mit dem Sitze in Köln eine Ver
einigung gegründet worden deren Aufgabe in der wirtschaft
lichen Hebung und einheitlichen Gestaltung der Ausfuhr Ver
zinkter Bleche besteht

Zuckerfabrik Körbiscdorf Die Rüben verarbeitung betrug in
der nunmehr beendeten Kampagne 944 780 Ztr gegen 790 280
Zentner im vorigen Jahre

Zementſfieferungen für den Rhein Leine Kanat Für den Bau
des Rhein Leine Kanals wird eine Zementlieferung von 105
Mitlionen Kilogramm nötig Das Königliche Bauamt in Lingen
schreibt nämlich die Lieferung von Portlandzement zum Bau der
Schleppzugschleusen im Emsabstieg in öffentliicher Verdingung
aus Es sollen in einem Los hierfür vergeben werden
4 500 000 Kilogramm für die Schleuse Bergeshövede Bevergern
2 100 000 Kilgramm für die Schleuse Rodde 2 000 000 Kilogramm
für die Schleuse Venhausen und 1 900 000 Kilogramm für die
Schleuse Hesselte Die Angebote sind bis zum 28 Dezember
einzureichen Die Zuschlagsfrist beträgt vier Wochen

Neue Syndizierungsbestrebungen in der Zementindustrie
Nachdem jüngst die Verhandlungen zwischen dem oberschle
sischen Zementsyndikat und seinen drei Aussenseſitern erfolg
reich beendet wurden sind wie wir hören augenblicklich Be
strebungen im Gange zwischen den links und rechtselbischen
Zementwerken eine Einigung herbeizufhren Beim oberschle
sichen Zementsyndſkat dürfte die nächste Zett eine mässige
Preiserhöhung bringen 2

Grosse Berſiner Strassenbahn Mit der Stadt Wümersdorf
sind Verhandlungen zwecks Verlängerung des Konzessſonsver
trages auf 50 Jahre im Gange die schon eventuell in den
nächsten Tagen zum Abschluss gelangen

Veber die Fett und Wachsfabrkk Kuhn Schneemann in
Hamburg ist Konkurs eröffnet worden

Königsberger Zellstoff Fabrik G Infolge vielfacher An
fragen die sich zum Teil auf Zeitungsnotizen stützen teilt die
Verwaltung der Geseillschaft mit dass die Gerüchte über den
Ankauf eines grossen Nonnenholzwaldes zu ausserordentlich
günstigen Bedingungen unzutreffend sind Im übrigen wird der
bisherige Verlauf des jetzigen Geschäftsjahres als regulär und
von den Vorſahren kaum ab weichend bezeichnet

Zur Lage des Rauchwarengeschäfts Die Hoffnungen die
man auf das Wintergeschäft gesetzt hat haben sich nicht sehr
verwirklicht Das ungünstige Wetter und die hohen Preise
tragen wohl die Hauptschuld daran Die Folge davon ist ge
ringe Kauflust der auf dem Leipziger Brühl eintreffenden Ein
käufer Von Amerika lauten die Nachrichten ziemlich günstig
und dort hat kaltes Wetter das Geschäft lebhafter gestaltet als
hier Man erwartet dem nächst grössere Einkäufe von drüben
und da auch die europäischen Fabrikanten jetzt an frische Ein
käufe denken müssen so dürfte sich das Geschäft auf dem
e auch bald wieder beleben und bessere Stimmung hbervor

rufen
Die Wollfizhutfabrik vorm Wilhelm Mein cke Akt Ges in

Brandenburg a H ist insolvent geworden un hat sich nach
der Fachzeitung Die Modistin gezwungen gesehen den Kon
kurs anzumelden

Mechanische Weberel zu Linden Die geschäftliche Ent
wicklung der Mechanischen Weberei zu Linden war laut ver
waltungsseitiger Mitteilung im ersten Halbjahr eine ruhige erst
im zweiten Semester setzte eine lebhafte Kaufbewegung für
die Fabrikate der Gesellschaft ein welche das Gewinnresultat
recht vorteilhaft beeinflusste Wenngleich eine genaue Schätzung
der Dividende nicht vor Beendigung der Inventur mög ich ist
so lässt sich doch schon mitteilen dass sie dieſenige des Vor
jahres 8 Proz um mehrere Prozent übersteigen wird Mit
dem Einkauf des Rohmaterials hat die Leitung geschickt ope
riert auch sind bei den gestiegenen Baumwollpreisen Rück
stellungen auf Rohmaterial die in früheren Jahren auf das Ge
winnresultat nicht unerheblich eingewirkt haben nicht erforder
lich Der Geschäftsgang ist ein sehr lebhafier die Aussichten
sind als günstig zu bezeichnen besonders, da dem neuen Jahre
auf lange Zeit hinaus abreschlossene umfangreiche Aufträge zu
höheren Preisen zugute kommen Mft dem gestrigen Tage sind
neue Preiserhöhungen bis zu 20 Pfg per Meter eingetreten

Die Kammgarnuspinnerei Stöhr Co hat einem Aktionär
unter dem 19 Dezember folgendes mitgeteſſt Wir stehen so
wohl der neuerlichen Kurgabschwächung wie auch der Vor
herigen Steigerung unserer Aktien völlig fern Veränderungen
im Geschäftsgauge sind nicht die Unterlage für diese pſötzlichen
Kursschwankungen an der Börse Der Verlauf des Geschäfts
jahres 1910 ist zufriedenstellend gewesen

Bavaria Brauerei Die Generalversammlung der Bavaria
Brauerei in Posen ist wie gemeldet wird stürmisech ver aufen
Der Aufsſchtsrat erhielt ein Misstrauensvotum und es wurde eine
Revisionskommission eingesetrt Die Bilanz ergibt einen Ver
lust von ca 40 000 Mk

Konkurs Strangmeler An dem Konkurs der Lippisechen
Konservenfabrik Strangmeier Co sind wie Verlautet u a
beteiligt die Herforder Diskontobank der Barmer Bankverein
die Rheinisch Westfälische Disconto Oesellschaft und die Dres
dener Bank Die Affäre erregt in Lippe grosses Aufsehen
hoffentlich zieht der Konkurs keine weiteren Kreise nach slch

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktendtérs e 23 Derembder Am Frähmarkt
aotierton Weinen inländ 194,00 107,00 ab Bann wad frei Mähle

Handel Gewerbe und VerKehr
Roggen inland 145 00 146,00 ab Bahn und frei Mähle Hafer
marieiseher meoklendurgiseher pomm prenesiseh ponenseher und
sohiesiseher fein 170 181 mittel 154 168 gering 159 155 russiseb
and Donan mittel 150 16 gering 145 149 ab Rahn und tret Wagen
Mais amerik mixod 158 141 veuer abtanſender runder

00 138 00 troi Wagen Gersate inandisehe Futt mittel
und geringe 135 90 150 00 gute 151 162 ruseſsehe und Donau leichte
118,00 121 00 sehwere 122 139 ab Bahn und trei Wagen Erbs es
inſündieche nd ausändisehe Futterware mittel 147 154 Tanben
erbsen 155 1641 ab Bahn und trei Wagen Woeizenmehl 00 24,00
bis 27 75 Roggenmehl 0 und 1 15,70 21 10 Weizenkleis
9,90 11 25 Roggenkleio 59 10 25Heamburg 23 Dez Getreidemarkt Weiren rubig tholet
Meckibe 196 198 Roggen ruhig Meckiburg und Pomm I14 155
Gegste ruhig südruss 101 103 flater ruhig Hoisteiner rMeckſendurger veder Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 68 Mais ruhbig La Plate 97 99 rmxed 102Iiverpool 23 Dez Roter Winterwerzen ver Märs 6 er
Mai Still Mais La Plata Dez 9, per Febr 4,6 Still

F w 25 OKt 25 x i10,97 G 10 97 B gen per Okt Ba Per April TG 7,79 B Hater per Okt f B per Aprü 854 G 8,55 B
Mais per Mai 61 G 82 B

Antwerpewn 23 Dez Deutscher La Platazug Kontrekt W
Dez 6,10 Vebr 5,80 April 6,65 Juni 5,57 i Aug 5,5213
Vmsate 320,000 g SSrill

Zucker
Hambdurg 23 Dez Räbenrohaueker 1 Produkt Basis 88

BRendement neue Usanese frei an Bord Hamburg
vorw nachm re

Derember 38,95 697 8,97 Md Januar o 7 05 9,05NMarr 9 9,22 22e Mai 35 9,37 9,371 I7Hougust gr 9,32 32 tOkt Dez 40 8,37 9,37 2rubig behauptet behauptet

am p 6 Kaffee 6amburg 23 Dez Good avera antosverm nan a den àäs
Der Desember 56 r 56 G 56 GMärs 56 56 G 56 GMai 56 11 56 G 56 G55 G 56 6 56 Gbehauptet behauptet behauptet

Rio de Janeiro 23 Ders Raffee Zutuhren 14,000 8aok in Bio
17,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 23 Des Vrtma Kortoßelstäarve nd Neohl Gr

100 kg 20 50 21 00 Pest
Ber rin 23 Dez Kartoftelmebl u Stärke 21,00 21 50 Feuechtes

Kartoffelmehl 10,20

Spiritus
Nordhausen 23 Der Branntwein 40 Vol Pros für 100 e

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98,00 909 00 M per loko und Dez 1910 Sept 1611 ohne Fass eb
Brennèerei

Fettwaren und OGele
Hamburg 23 Dez Stadtschmalz 61 00 amerik Regm 5456

Chamberlain 56 75
Köln 23 Dez Raböl loko 60,00 per Mai 58,00 Still

Chemische Produkte
Hamburg 23 Dez Chiltsalpeter per loko 9,02 Febr Mär

9,17 trei Fahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 23 Dez Baumwolle stöill Upl loko widal T Pfg
Liverpool 23 Dez Banmwolle VUmsats 8 000 Ballen davon

Import 13 000 Ballen davon Amerikaner 14 000 Ballen
Liverpool 23 Des Aegyptische Banmwolle per Märe 11,01
Alezxs n dria 23 Des Aegyptische Baumwolle per Märs 21,91

Mai 21,10 Nov 20,05

e Septemder

Metalle
London 22 Dezbr Ohſh Kupfer rabig 56 3 Non ST

Zinn Seraits ruhig 1732 3 Mon 174, Blet sepoen 13engl 13 Zink gewohnlieche Marke ruhig 237, eper 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New VorkK 23 12 22 12 Chiceago 28 12 22 12
Weizen p Dez 87 897 Weizen p Dez 92 S

Asai 102 102 Maas 96 SMais p Dez 556 55 Alais p Pez 48 44a Msi 58 56 e Maöei 47 47Mebt Spring elsarz 4 15 4 18 Hafer p Dez s 1 SKaſfee Vair Rio Nr 7 13 18 i Mai 34 34r p Hez 11,00 10 895 Roggen v Dez 80 i 80
p Jan 11 00 10,95 Sehmale p Jan 10 70 10 80Petroleum in Cases 8,00 90 Mai 10,25 10,80do iu New PTork 7,40 7,40

do in Philadelphia 7,40 40
Tendeng Weizen fest Mais stetig

Schiffsnachrichten
HvVorädeutscher Llovd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschätt Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen Chemnitz 20 Dez in Balti

more Hannover 19 Dez in Galveston Bonn 18 Dez von
Las Palmas Caldergrove 21 Dez von Antwerpen Barbarossa
21 Dez Borkum Riff pass Goeben 20 Dez in Tsingtau Derff
linger 21 Dez von Port Said Prinz Eitel Friedrich 20 Dez
von Southampton Königin Luise 21 Dez in New Vork Prinz
Waldemar 20 Dez von Brisbane Kaiser Wilhelm der Grosse
21 Dez von Cherbourg Tiberius 20 Dez von Norfolk Er
langen 21 Dez Ouessant pass Würzburg 20 Dez von Oporto
Sigmaringen 20 Dez von Las Palmas Seydlitz 20 Dez von
Southampton Lothringen 20 Dez von Brisbane kHessen
20 Dez von Sydnev Prinzess Alice 20 Dez von Southampton
Kleist 21 Dez von Penang Prinz Ludwig 21 Dez in Tsingtau
Prinzess Irene 20 Dez von Gibraltar Prinz Heinrich 19 Dez
in Marseille Stambul 21 Dez von Piräus Therapia 20 Dez
von Piräus Manila 21 Dez von Macassar

Wasserstände
bedeutet äber unter Null

ſanſ ung Ünsirwi o ertern Bräckenpegel J DezNebra Oberpegel 222 2,20 2Unterpegel t 4 r 154 6 SWeissenfals Oberpegel 62 50 2Unterpegoel w 2 38 10frotha m 2,50 B 2,58 7 8Alsleben Oberpegel 22 257 23 58 7 1Unserpegel 201 9d en v 7 i 4Kalbe Obarpegel v 75 179wGnterpegel b Pro l 10
wer ERger oe Noldaon

Der FenſWaehee be alVao
W on T 8Boesiau 43229 e Barby 17Sheonebeot 6C 2 Magdeborg 7

Beec 2Tore 5 n anMKasoeig 23 Des Pje e ietero plus 214 ara Vom Oeariaudt
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